
Neubau Gymnasium Poing wird 
immer dringender

Nach den aktuellen Zahlen der Fachstelle im Landratsamt 
Ebersberg werden allein durch die Wiedereinführung des G9
die Schülerzahlen an den Gymnasien im Landkreis in den nächs-

ten Jahren stark ansteigen.

Ohne Neubau des Gymnasiums in Poing müssten bereits ab 
dem Jahr 2025 in den umliegenden, bestehenden Gymnasien 
deutlich mehr Schüler/innen betreut werden, als die Zielgröße 
von 1.500 Schüler/innen für bayerische Gymnasien vorgibt: 
Die Schüler/innenzahlen würden sich in Vaterstetten bis zu über 
2100 und in Markt Schwaben bis zu 1600 im aktuellen Prog-
nosehorizont entwickeln. Was weder pädagogisch noch orga-
nisatorisch sinnvoll zu bewerkstelligen ist, auf dem Grundstück 
des Gymnasiums Vaterstetten beispielsweise ist eine bauliche 

Erweiterung räumlich nicht mehr möglich. 

Das zeigt deutlich, dass der Bedarf für ein Gymnasium in 
Poing bereits kurzfristig und nicht erst in ein paar Jahren 
eintreten wird – schließlich ist das Gymnasium in Poing schon 

seit dem Jahr 2018 vom Kultusministerium genehmigt. 

Allein bei einer Planungs- und Bauphase von etwa 60 Mona-
ten ist bei sofortiger Genehmigung durch den Kreistag eine Fer-
tigstellung nicht vor 2027 zu erwarten. Überlegungen, den Bau 
in Poing aus �nanziellen Gründen erst in ein paar Jahren zu be-

ginnen, ist deshalb eine klare Absage zu erteilen.

Sollten der Kreis- und Strategieausschuss, sowie der Kreistag im 
Oktober das Gymnasium weiter auf der Warteliste belassen, wä-
ren dann teure provisorische Notlösungen mit Containern an 

den bestehenden Gymnasien die Folge.

Damit verbunden wäre eine zusätzliche Belastung des Kreis-
haushaltes auf längere Zeit und ein Neubau in Poing damit in 

weite Ferne gerückt. 

Die politische Gemeinde Poing, Erster Bürgermeister Thomas 
Stark und der Gemeinderat, fordert deshalb weiterhin, das Bau-
vorhaben „Gymnasium Poing“ im Kreistag Ebersberg von 
der Warteliste zu nehmen und nun die Planung und den Bau 

ab 2023 umzusetzen. 

Für die Gemeinde Poing
Erster Bürgermeister Thomas Stark 

und die Fraktionen des Poinger Gemeinderates
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150+2 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Poing e.V. – 
Tag der o�enen Tür 
Wir freuen uns sehr Euch zahlreich am kom-
menden Festwochenende (08./09.10.) zu un-
serem Südtiroler Abend und unserer 150+2 
Jahr Feier/ Tag der o�enen Tür begrüßen zu 
dürfen. 

– Nähere Informationen im Innenteil Seite 28 –

– Weitere Informationen auf Seite 30 –

Schirmherrr: Erster Bürgermeister Thomas Stark
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Erster Bürgermeister Thomas Stark lädt zur 
Seniorenrundfahrt ein
Termin: 12. Oktober 2022 um 14.00 Uhr
Tre�punkt: Rathaus Poing, Parkplatz

Zustieg/Ausstieg am Seniorenzentrum, Marktstraße
ab ca. 14.10 Uhr möglich.

Erster Bürgermeister Thomas Stark bietet den Seniorinnen und 
Senioren an, sich über die Gemeinde Poing und deren Einrich-
tungen persönlich zu informieren. 

Um allen Seniorinnen und Senioren, auch denen, die nicht gut 
zu Fuß sind, eine Teilnahme zu ermöglichen, wird ein Bus ein-
gesetzt.

Im Bus gilt die Maskenp�icht (medizinische Maske). Bitte mel-
den Sie sich bei mir telefonisch verbindlich an.

Hans Bayerl, Seniorenbeirat, Telefon: 86 60

Telefonische Bürgersprechstunde des 
Ersten Bürgermeisters Thomas Stark
(en) Die nächste Bürgersprechstunde �ndet am
Dienstag, den 11.10.2022, telefonisch in der Zeit von 16:30 
bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 08121 / 97 94-100 statt.

Selbstverständlich stehe ich Ihnen auch zwischenzeitlich gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung; hierfür bitte Terminvereinbarung 
unter Telefon-Nr. 08121 / 97 94-112.

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

(en) Erika und Josef Fürmetz zum 60. Hochzeitstag 
am 2. Oktober 2022.

(en) Frau Ingeborg Kanacher zum 80. Geburtstag 
am 3. Oktober 2022

(en) Herrn Ernst Kaltofen zum 85. Geburtstag 
am 6. Oktober 2022

(en) Frau Elfriede Wagner zum 80. Geburtstag 
am 6. Oktober 2022

Hinweis auf die nächste Sitzung des Bau- und 
Umweltausschusses
(nb) Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses �ndet 
statt am

Dienstag, den 25.10.2022 um 18.30 Uhr
im Sitzungssaal des Gemeinde Poing, 
Rathausstraße 3, 85586 Poing.

Die Tagesordnung wird ab Mittwoch, den 19.10.2022 an den amt-
lichen Bekanntmachungstafeln sowie auch online im Bürger- und 
Ratsinformationssystem (siehe https://ris.komuna.net/poing) be-
kannt gegeben.

Die ö�entlichen Beschlussvorlagen werden eine Stunde vor Sitzungs-
beginn in das Ratsinformationssystem unter https://ris.komuna.net/
poing hochgeladen.

Hilfen für Ukraine-Opfer
(pm) Sie haben weiterhin die Möglichkeit mit Geldspenden zu helfen:

Gemeinde Poing
DE14 702 501 50 0000 600 130
Verwendungszweck: Ukraine-Hilfe
(bitte unbedingt angeben!)

Ukraine-Flüchtlinge: Informationen & Hilfe
Allgemeine Informationen:                                                        
www.poing.de/ukraine-hilfe

Kontaktaufnahme: ukraine@poing.de

Das Landratsamt Ebersberg hält umfangreiche Informationen 
auch in ukrainischer Sprache bereit: 
www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zur-ukraine-krise

Herzlichen Dank für die große Hilfsbereitschaft zur Unterstützung 
der Kriegs�üchtlinge aus der Ukraine, die sich in zahlreichen Hilfs- 
und Wohnungsangeboten, in Sach- und Geldspenden ausdrückt.

Helferkreise der Gemeinde Poing
(ug) Es haben sich 4 Helferkreise für die Unterstützung der Uk-
raine-Flüchtlinge in Poing gebildet. Wenn Sie mitwirken möch-
ten oder konkrete Fragen haben, melden Sie sich bitte bei den 
folgenden Ansprechpartnern:

Behördengänge:
Götz Kirchho�  Telefon: 0171/230 58 17
Bernhard Diecker Telefon: 0170 /852 61 08
E-Mail:   buerokratie.helfer@gmail.com

Deutschkurse:
Anna Andelshauser Telefon: 0173/49 21 209
E-Mail:   deutschkurs@kluge.bayern

Patenschaften:
Matthias Goetz  Telefon: 0160/96 87 09 78
E-Mail:   poing4u@outlook.de

Kleiderkammer:
Lisa Demmer   E-Mail: lisa.demmer57@t-online.de
Nina Wette   E-Mail: n.wette@gmx.net

Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden Helferinnen und Hel-
fern für Ihr Engagement! 
Für weitere Anliegen wenden Sie sich an Ihre Ansprechpart-
nerin Frau Kufner, die Sie über die Telefonnummer 08121/97 
94-160 oder die E-Mail ukraine@poing.de erreichen können.

Kostenlose Sprechstunde
Der Helferkreis Behördenhilfe bietet im Bürgerhaus jeweils 
dienstags von 18:30 bis 21:30 Uhr im Raum 3 im 1. OG,
Bürgerstr. 1, 85586 Poing eine Sprechstunde für die ukraini-
schen Mitbürger bzw. Wohnraumgeber zur Klärung von
Behördenangelegenheiten an.
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Weiterbewilligung beantragen
(pm) Nach einer Information des Jobcenter Ebersberg laufen die An-
träge auf Leistungen nach dem Sozialgesetzbuch II für die vor dem 
Krieg in ihrem Land ge�üchteten Ukrainerinnen und Ukrainer zum 
31. Oktober 2022 bzw. 30. November 2022 aus. Deshalb müssen sie 
nun Weiterbewilligungsanträge stellen. Das Jobcenter hat das Ver-
fahren dazu wie folgt geregelt: Die ersten Weiterbewilligungsanträ-
ge sind automatisch versandt (Beendigung zum 31.10.2022). Wer 
beim Ausfüllen keine Unterstützung durch das Jobcenter benötigt, 
sollte zeitnah die vollständig ausgefüllten Unterlagen per Post, Ein-
wurf in den Hausbriefkasten beim Jobcenter in Ebersberg oder on-
line einreichen.  

Für Samstag, 22. Oktober 2022 können Betro�ene Termine zwischen 
8.00 Uhr und 12.00 Uhr zur Antragsabgabe im Jobcenter vereinbaren. 
Das kann man unter Jobcenter-Ebersberg.Ukraine@jobcenter-ge.
de erledigen. 

Zum Termin sollten die Antragsunterlagen nach Möglichkeit voraus-
gefüllt mitgebracht werden. Benötigt werden außerdem Kontoaus-
züge der letzten drei Monate, eine gültige Fiktionsbescheinigung 
und ggf. Einkommensnachweise. 

Wenn die Unterlagen im Jobcenter vorliegen, sollten die Antragstel-
lenden von Rücksprachen absehen, damit eine zügige Bearbeitung 
der Weiterbewilligungsanträge möglich ist. 

Evelyn Schwaiger 
Landratsamt Ebersberg

Kennzahlen auf einen Blick:
(Stand 05.10.2022)

7-Tage-Inzidenz Gemeinde Poing: 810,4
Lkr. Ebersberg: 911,7
Bayern: 631,8
Deutschland: 414,0

Information zu Testmöglichkeiten

(sto) Derzeit kosten Schnelltests die im Rahmen der Bürgertes-
tung durchgeführt werden 3,00 € wenn ein Anlass für die Tes-
tung besteht. Wenn kein bestimmter Anlass für den Test vor-
liegt wird der von der Teststelle festgelegte Preis verlangt. Für 
bestimmte Risikogruppen ist der Test jedoch kostenlos.

Bei folgenden Stellen können Sie Tests auf das Corona-Virus vor-
nehmen lassen:

Schnelltests

Bezeichnung Anmeldung

Testzentrum am
Poinger Hof

Gruber Straße 40
 85586 Poing

am Parkplatz im
Innenhof

nur mit Termin

Teststelle Poing
Alte Gruber Str. 2 – 6

85586 Poing

online

Testzentrum Kirchheim I
Chiemseering 67
85551 Kirchheim

online

oder 0176 / 922 85 474

Testzentrum
Kirchheim II

Räterstraße 18
85551 Kirchheim

ohne Anmeldung möglich,
jedoch Registrierung empfohlen

Testzentrum Haar
Wasserburger Straße 43 – 47

85540 Haar
ohne Anmeldung

Eine detaillierte Übersicht aller Testzentren �nden Sie auf der Home-
page des Landratsamtes: www.lra-ebe.de

Amtlicher Teil 
Wir gratulieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 2
Bekanntmachungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 2
Ukraine-Hilfe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 2
Aktuelle Informationen zum Coronavirus . . . . . . . . . .  S. 3
Aus dem Rathaus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S.  4
Abfallwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 15
Umwelt & Energie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 15
Nachrichten anderer Behörden und Stellen  . . . . . . . .  S. 17

Nichtamtlicher Teil
Forum der Parteien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 20
Soziale Dienste und Senioren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 22
Schule und Erwachsenenbildung  . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 25
Mitteilungen für Kinder und Jugendliche  . . . . . . . . . .  S. 26
Vereine /Veranstaltungskalender  . . . . . . . . . . . . . . .  S. 28
Musik  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 30
Sportnachrichten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 32
Kirchliche Nachrichten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 34

Sonstiges
Bereitschaftsdienste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S.  35
Impressum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 36
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PCR-Test
Bezeichnung Anmeldung

Testzentrum am
Poinger Hof

Gruber Straße 40
85586 Poing

am Parkplatz im Innenhof

nur mit Termin

Testzentrum
Kirchheim I

Chiemseering 67
85551 Kirchheim

online

oder 0176 / 922 85 474

Testzentrum
Kirchheim II

Räterstraße 18
85551 Kirchheim

ohne Anmeldung möglich,
jedoch Registrierung empfohlen

Diagnostikzentrum 
Ebersberg

Sparkassenplatz
85560 Ebersberg

nur mit Termin

Corona-Test Baldham
Bahnhofsplatz 1
85598 Baldham

nur mit Termin

Testzentrum Haar
Wasserburger Straße 43 – 47

85540 Haar

ohne 
Anmeldung

Impfung im Impfzentrum
Im Impfzentrum in Ebersberg ist eine Impfung ab 5 Jahren

nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.

Das Impfzentrum Ebersberg ist
Mittwoch, Freitag und Samstag

von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr

geö�net.

Telefon-Hotline 
08092 / 86 31 40

oder online unter
https://impfzentren.bayern/citizen

Bitte bringen Sie zur Impfung Ihren
Personalausweis und den Impfpass mit.

Gemeinde Poing wird „Digitales Amt“ –
Ministerin Gerlach verleiht Auszeichnung für 
besonderes Engagement bei Digitalisierung

Die Gemeinde Poing erhielt 
jetzt als erste Kommune im 
Landkreis Ebersberg die Aus-
zeichnung von Bayerns Digital-
ministerin Judith Gerlach. Um 
das Prädikat „Digitales Amt“ zu 
erhalten, müssen interessierte 
Kommunen mindestens 50 rein 
kommunale oder zentrale Online-Verfahren im BayernPortal ver-
linkt haben. Diese Kommunen werden zudem auf der Webseite des 
Staatsministeriums für Digitales verö�entlicht.

Poings Gemeindeverwaltung setzte sich schon früh mit Digitalisie-
rungsprojekten wie einem Veranstaltungskalender, dem Ratsinfor-
mationssystem, dem digitalen Ortsplan, der Onlinebuchung des Fe-
rienprogramms oder mobiler Aufgabenerledigung (z.B. Erfassung 
des Zustands von Bäumen, Straßen oder Spielgeräten) auseinan-
der. Auch intern wurden viele Prozesse digitalisiert. Das Thema der 
Digitalisierung von Verwaltungsprozessen und wie diese bestmög-
lich unter Beachtung der gesetzlichen Erfordernisse umgesetzt wer-
den können, wurde und wird hier mit großem Engagement ange-
gangen. „Wir sind auf einem sehr guten Weg“, freut sich Erster Bür-
germeister Thomas Stark, „wir werden uns auch weiterhin für die 
Digitalisierung unserer Verwaltung einsetzen – wir haben viel er-
reicht und es gibt noch viel zu tun!“

Digitalministerin Gerlach erklärte: „Die Digitalisierung der Verwaltung 
ist eine der wichtigsten Aufgaben der bayerischen Kommunen in den 
nächsten Monaten. Einige sind hier bereits vorbildlich unterwegs. Mit 
unserem neuen Prädikat ´Digitales Amt´ wollen wir nicht nur das En-
gagement dieser Gemeinden, Städte und Landkreise würdigen. Wir 
wollen auch den Bürgerinnen und Bürgern dort zeigen: Schaut her, 
hier könnt Ihr viele Eurer Anliegen schon online erledigen.“

Das Bayerische Staatsministerium für Digitales unterstützt die Kom-
munen mit einer Vielzahl von Maßnahmen bei der Verwaltungsdi-
gitalisierung. Mit dem Förderprogramm „Digitales Rathaus“ stehen 
insgesamt rund 42 Millionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammen-
schlüsse von Gemeinden sowie Gemeindeverbände im Freistaat Bay-
ern können diese Zuschüsse im Rahmen des Förderprogramms für 
die erstmalige Bereitstellung von Online-Diensten erhalten. Mit dem 
„Grundkurs Digitallotse“ vermittelt das Digitalministerium rechtliche 
und organisatorische Grundlagen zur kommunalen Digitalisierung.

Weitere Informationen zum Prädikat „Digitales Amt“ �nden Sie hier: ht-
tps://www.stmd.bayern.de/themen/digitale-verwaltung/digitales-amt

Kontakt bei Rückfragen:
Gemeinde Poing, Leitung Sachgebiet Z 2 – Informations- und Kom-
munikationstechnik Angelika Hitzlsperger, Telefon (08121) 9794-170; 
hitzelsperger@poing.de

Errichtung einer Fahrradzone in der 
Kampenwandstraße, Osterfeldweg und dem 
östlichen Teil der Hauptstraße 
(rei) Im Radverkehrskonzept wurde die Anordnung von Fahrradstra-
ßen/-zonen vom Gemeinderat beschlossen. Nunmehr ist auch eine wei-
tere Fahrradzone im südlichen Gemeindegebiet eingerichtet, sie umfasst 
die Kampenwandstraße, Osterfeldweg und dem östlichen Teil der Haupt-
straße. Der Anliegerverkehr ist freigegeben. Der motorisierte Durch-
gangsverkehr ist weder zulässig noch gewünscht. Hierfür steht insbe-
sondere das klassi�zierte Straßennetz der Kreisstraßen zur Verfügung. 



Nr. 40 / 2022Seite 5POING

Die Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern 
e. V. (AGFK) hat wie nachfolgend aufgezeigt die wichtigsten Rege-
lungen zusammengefasst.

Was ist eine Fahrradzone?
Fahrradzonen werden dort eingerichtet, wo viel Radverkehr vorhan-
den ist, erwartet wird oder gebündelt werden soll. Eine Fahrradzo-
ne ist den Radfahrenden vorbehalten. Die Fahrradzone ist mit einem 
quadratischen weißen Schild mit einem Fahrrad und der Aufschrift 
„Fahrradzone“ sowie Piktogrammen auf der Fahrbahn gekennzeich-
net. Das Ende der Fahrradzone signalisiert ein ähnliches schwarz-wei-
ßes, durchgestrichenes Schild. Sind entsprechende Zusatzzeichen 
angebracht, dürfen andere Fahrzeuge diese auch nutzen. 

Welche Regeln gelten?
In Fahrradzonen gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h 
und alle Verkehrsteilnehmer müssen ihre Geschwindigkeit an die 
der Radlerinnen und Radler anpassen. In der Kampenwandstraße, 
Osterfeldweg und dem östlichen Teil der Hauptstraße sind durch das 
Zusatzzeichen „Anlieger frei“ auch motorisierte Kraftfahrzeuge der 
Anlieger zugelassen. Der Radverkehr darf hierbei weder gefährdet 
noch behindert werden. Radfahrende dürfen nebeneinander auf der 
Fahrbahn fahren. Andere Fahrzeuge dürfen Fahrradfahrer zwar über-
holen, müssen aber auch hier mindestens 1,5 Meter Abstand halten. 
An Kreuzungen und Einmündungen gilt nach wie vor die Vorfahrts-
regel rechts vor links, wenn es nicht anders geregelt ist. Die Parkplät-
ze bleiben bestehen ODER Motorisierte Verkehrsteilnehmer dürfen 
nur in den dafür vorgesehenen Bereichen parken.

Die Vorteile für Radfahrende
Radfahrende dürfen nebeneinander fahren und damit steigen die Kom-
munikationsmöglichkeiten. Auch für Anwohner bedeuten die niedri-
geren Geschwindigkeiten mehr Sicherheit und weniger Verkehrslärm.

Einführung der kommunalen 
Verkehrsüberwachung für den ruhenden 
Verkehr – Beginn Oktober 2022
(rei) Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses wird die kommunale 
Verkehrsüberwachung für den ruhenden Verkehr zum Probebetrieb 
auf ein Jahr in Poing eingeführt. 
Die ersten Kontrollen �nden bereits im Oktober statt, hier werden 
jedoch noch keine Geldstrafen verhängt, sondern Hinweiszettel an 
falsch parkende ausgeteilt. 
Zum 1. November beginnen die Kontrollen mit den jeweiligen Ahn-
dungen nach dem aktuellen Bußgeldkatalog.  

Verkehrssicherheit – 
Zuschneiden von Bäumen und Sträuchern
(kne) Aus gegebenen Anlass weisen wir darauf hin, dass überhängen-
de Sträucher und Äste, die in den Lichtraum der Straße bzw. des Geh-
weges hineinragen, aus Gründen der Sicherheit und der reibungslo-
sen Abwicklung des Straßenverkehrs zu beseitigen sind. Die erfor-
derliche Höhe beträgt – lotrecht gemessen – für Fahrstraßen 4,50 m 
und für Geh- und Radwege 2,50 m. Die seitliche Begrenzung ist iden-
tisch mit der Straßenbegrenzung bzw. der Grundstücksgrenze zu hal-
ten. Im Bereich von Straßenlampen sind die Gewächse so zu schnei-
den, dass die Beleuchtung und der Lichtkegel nicht beeinträchtigt 
werden. Haltestellen und Verkehrsschilder müssen gut sichtbar sein. 
Bei Nichtbeachtung kann die Gemeinde gemäß Art. 29 Bay. Straßen- 
und Wegegesetz und § 91 BGB die Beseitigung auf Kosten der Grund-
stückseigentümer veranlassen. Für Schäden Dritter kann ebenfalls 
der Grundstückseigentümer haftbar gemacht werden. 

Vorsorglich weisen wir auf § 39 Bundesnaturschutzgesetz hin: zum 
Schutz von heimischen Vögeln und Säugetieren ist das Roden von 
Büschen und Bäumen in der Zeit vom 01.03.-30.09. jeden Jahres nicht 
zulässig (Ausnahme: Arbeiten zur Verkehrssicherheit). Bitte beach-
ten Sie hierzu auch die gemeindliche BaumschutzVO (www.poing.
de/bauen-umwelt/baumschutz-rueckschnitt).

Auskünfte erteilt die Bauverwaltung unter Tel. 97 94-307.

Fundräderstelle Baubetriebshof
(lic) Nachstehend aufgeführte Fundräder wurden in der Zeit vom 
01.09.2022 bis 30.09.2022 abgegeben und können während der Ö�-
nungszeiten des Baubetriebshofes vom Eigentümer abgeholt werden:

6 Citybikes
1 BMX-Rad
1 Mountainbike

Ö�nungszeiten der Fundräderstelle Baubetriebshof, Am Hanselbrunn 1:

Montag – Freitag 8:00 - 12:00 Uhr und nach Vereinbarung.
Sie können den Verlust eines Fahrrades online melden, um nach-
zuforschen, ob das Fahrrad beim Fundamt abgegeben wurde. Be-
suchen Sie dazu unsere Homepage www.poing.de unter Rathaus & 
Politik – Rathaus-Service.

Ausweise und Reisepässe
(bec) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

Reisepässe
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 29.08.2022 

Personalausweise*
Beantragungszeitraum:
bis einschließlich 19.09.2022 
* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“
(PIN-Brief-Versand nur an Personen ab 16 Jahre) ist die Abho-
lung des Personalausweises möglich!

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:

Montag – Freitag: 08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich: 14:00 – 18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.

Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder 
Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter:
Tel.: 08121/97 94 -150, -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Sozialpädagogische Fachkraft für
die mobile Jugendarbeit (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Aufsuchende Jugendsozialarbeit nach § 13 SGB VIII, offene Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII
• Enge Zusammenarbeit mit dem Team der offenen Jugendarbeit (JUZ) und der Jugendpflege 
• Kontaktaufnahme zu Jugendlichen und Cliquen an öffentlichen Plätzen und Treffpunkten im Gemeinde-

gebiet Poings („Geh-hin-Struktur“)
• Erkennen von und Aufgreifen der Bedarfe der Jugendlichen im Gemeindegebiet 
• Beratung zu jugendrelevanten Themen und Begleitung in schwierigen Lebenssituationen
• Individuelle Unterstützung von Jugendlichen und Aktivierung persönlicher Ressourcen
• Krisenintervention für Einzelne oder Gruppen, lösungsorientierte Projektarbeit
• Bearbeitung von Themen wie bspw. Drogenkonsum, Gewalt oder Schulden mit der Zielgruppe
• Entwicklung niedrigschwelliger Angebote und Aktivitäten zur Freizeitgestaltung 
• Kooperationsarbeit und Vernetzung mit jugendrelevanten Einrichtungen und gemeindlichen Institutionen
• Schaffung von Öffentlichkeit für die Anliegen der Jugend
• Konzeptfortschreibung, Evaluation und Reflektion

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik / Sozialarbeit (Diplom, Master, Bachelor of 
Arts) oder gleichwertige Qualifikation

• Erfahrungen in der offenen Arbeit mit Jugendlichen wären wünschenswert 
• Empathie und professionelle Distanz 
• Ihre Arbeitsweise ist geprägt von Verantwortungsbewusstsein und Verbindlichkeit
• Einbringung von Selbstständigkeit und Kreativität im Arbeitsfeld 
• Kenntnisse im Bereich der einschlägigen Rechtsvorschriften und Gesetze 
• Sie schätzen die Arbeit in Abendstunden und an Wochenenden um Freiräume im Alltag zu haben

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
(z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gürntke unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-420 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zwei

Reinigungskräfte (m/w/d)
für die gemeindlichen Liegenschaften in Teilzeit.

1. Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen: 
für die Anni Pickert Grund- und Mittelschule mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden. Die Reinigungszeiten verteilen sich täglich auf Montag bis Freitag von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr.

2. Stelle ab 01.01.2023 zu besetzen: 
für das Sport- Freizeit- und Erholungszentrum mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 15 
Stunden. Die Reinigungszeiten verteilen sich täglich auf Montag bis Freitag von 05:00 Uhr bis 08:00 Uhr.

Ihr Profil: 

• Freude am Reinigen
• Blick für das Detail
• Verantwortungsbewusstsein
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft bei Notwendigkeit auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu arbeiten 
• ortsnaher Wohnsitz zu Poing wäre wünschenswert

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Teilzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD; wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Halbritter unter der Tel.-Nr. 08121/22 391–113 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für das Bürgerbüro (m/w/d) 
in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Einwohnermeldeamt 
• Passwesen 
• Gewerbeamt 
• Fundamt 
• Fischereiwesen 
• Mitwirkung bei Wahlen und Abstimmungen 

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I, 
Beamte der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung 

• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Teamfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft 
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum 
• sicheres Auftreten 
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• Kenntnisse und Erfahrungen im Einwohnermelde-, Pass- und Gewerbeamt sind von Vorteil 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungs-
möglichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Beck unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-150 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Fachkraft für Klima- und 
Umweltschutz (m/w/d)

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Initiierung, Koordination, begleitende Betreuung und Controlling von Klimaschutzmaßnahmen
• Betreuung im Energie- und Umweltbeirat 
• Mitwirkung bei allen sonstigen Umweltschutzkonzepten und -maßnahmen
• Vernetzung der kommunalen Gremien und Verwaltung mit der Bevölkerung, Projektpartnern und 

Akteuren
• Teilnahme an interkommunalen Arbeitskreisen
• Überarbeitung / Vollzug gemeindlicher Förderprogramme 
• Einführung eines Energiemanagements
• Erstellung eines jährlichen Klimaschutz- und Umweltschutzberichts
• Öffentlichkeitsarbeit und Internetpräsentationen
• Organisation und Durchführung von Informationsveranstaltungen
• Radverkehrsförderung, z. B. Betreuung von Maßnahmen des Radverkehrskonzeptes, 

Umsetzung Kampagne

Ihr Profil:

• Erfolgreich abgeschlossenes Studium oder entsprechend vergleichbare Ausbildung 
• Erfahrungen im Projektmanagement
• sichere Anwendung von Präsentationstechniken
• Kommunikationsstärke, Flexibilität und Einsatzbereitschaft sowie Verhandlungs- und 

Organisationsgeschick
• Selbständigkeit, Teamfähigkeit sowie Kooperations-, Konflikt- und Kritikfähigkeit
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu arbeiten
• sicherer Umgang mit neuen Medien, insbesondere mit MS-Office-Produkten

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmög-
lichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis unterliegt den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. 
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 10 bewertet. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an die Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 
Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Wirth unter der Tel.-Nr. 08121/97 94–300 gerne zur Verfügung. 



Nr. 40 / 2022Seite 10POING

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für das 
Sachgebiet öffentliche 

Sicherheit und Ordnung (m/w/d) 
in Teilzeit mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 25,0 Stunden. 
Die Stelle ist befristet auf zwei Jahre als Elternzeitvertretung.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Vollzug der Straßenverkehrsordnung (Baustellen, Schulwegsicherheit, etc.)
• Sachbearbeitung im Bereich öffentliche Sicherheit und Ordnung 

(Lärmschutz, Hunde, Veranstaltungen, etc.)
• Feuerwehrkostenrecht 
• Mitwirkung bei der Feuerbeschau 

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Beschäftigtenlehrgang I, 
Beamter der 2. QE oder vergleichbare Berufsausbildung 

• selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten 
• Kommunikationsstärke und Teamfähigkeit 
• Kooperationsbereitschaft 
• Freundlicher Umgang mit dem Publikum 
• sicheres Auftreten 
• Kritik- und Konfliktfähigkeit 
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen 
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Bürozeiten zu arbeiten

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team. 
Es handelt sich um eine befristete Stelle in Teilzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungs-
möglichkeiten. 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen 
Sozialleistungen (z. B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Rappold unter der Tel.-Nr. 08121/97 94-130 gerne zur Verfügung. 



„Seit vielen Jahren sind
wir spezialisiert auf
Komplettbad- und Hei-
zungssanierung“, erklärt
Geschäftsführer Tobias
Broderix, „bei uns kom-
men alle Gewerke aus ei-
ner Hand und die Service-

orientierung steht neben der handwerklichen Meister-
arbeit klar im Vordergrund.“ Das klingt sehr plausibel:
Im nächsten Jahr wird das 160. Firmenjubiläum gefei-
ert – die erfolgreiche Geschichte des Familienbetriebs
spricht da für sich.

Aktuell rücken energiesparende Heizungssanierun-
gen, Solaranlagen, Wärmepumpen und Umwelttech-
nik mehr in den Vordergrund. „Unser Schwerpunkt ver-
schiebt sich gerade, aber wir freuen uns darauf unsere
Kunden auch hier individuell zu beraten und jedes Pro-
jekt ganzheitlich und zukunftsorientiert zu betrachten.“

Seit 1981 gibt es den Fachmarkt in der Schulstraße in
Poing-Süd, geführt von Hella Broderix. Hier gibt es Er-
satzteile aller Art, viele gute Ratschläge und moderne
Ausstellungsräumlichkeiten.

Der Poing Gutschein ist hier nochmal ganz anders im
Einsatz: Broderix gewährt seinen Mitarbeitern den Ar-
beitgeber-Sachbezug in Form eines monatlich indivi-
duell aufgeladenen Poing-Gutscheins – tolle Sache!

www.poinggutschein.de

In 5. Generation wird die Firma für
Heizung und Sanitär von Tobias
Broderix geleitet – da findet sich
beeindruckend viel Erfahrung und
großes Know-How.

Besuch vom
Ersten Bürgermeister

bei Poing Gutschein Teilnehmern

Folge 15Folge 15

BRODERIX GMBH

Hella und Tobias Broderix mit Erstem Bürgermeister Thomas Stark

Broderix GmbH
Schulstraße 28
08121 / 81 501
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Zur Verstärkung des Fachbereichs 2 Finanzverwaltung
Suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für die
Steuern und Beteiligungen (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit mit mindestens 30,0 Wochenstunden. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Aufbau eines gemeindlichen Beteiligungsmanagements
• Erstellung des Beteiligungsberichts
• Federführung der Zusammenarbeit mit Steuerberatern und Finanzämtern
• Mitwirkung bei der Aufstellung des Haushalts
• Anlagenbuchhaltung
• Betreuung eines Tax-Compliance-Management-Systems
• Mitwirkung bei der Ausübung der Bewirtschaftungs- und Anordnungsbefugnis
• Entscheidung bei Grundsatz- und Sonderfällen des Steueramts
• Durchführung der Widerspruchs- und AdV-Verfahren des Steueramts
• Begleitung von Gerichtsverfahren im Bezug auf Steuersachverhalte
• Sachbearbeitung im Steueramt im Vertretungsfall
• Erstellung von Steuervoranmeldungen und -erklärungen in allen Fällen kommunaler Steuerpflicht (insb. 

Umsatz-, Körperschaft-, Gewerbe-, Kapitalertragsteuer)
• Sachgebiets- und fachbereichsübergreifende Sichtung und Bewertung steuerrelevanter Vorgänge und 

federführende Mitwirkung an deren steuerrechtskonformen Gestaltung bzw. Umsetzung
• Sachgebiets- und fachbereichsübergreifende Klärung steuerlicher Fragen

Ihr Profil:
o

• erfolgreicher Abschluss zur/zum Beamten in der dritten Qualifikationsebene, zur/zum 
• Verwaltungsfachwirt/in (Beschäftigtenlehrgang II), zur/zum Steuerfachwirt/in oder vergleichbare 
• Qualifikation 
• selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Kooperationsbereitschaft
• Freundlichkeit im Umgang mit dem Publikum
• sicheres Auftreten
• sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen
• Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Steuerrechts (insbesondere Umsatzsteuerrecht) sind von 

Vorteil

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
unbefristet und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem 
Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den Bestimmungen des TVöD. Wir gewähren die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage München /
Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 16.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 
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Zur Verstärkung des Fachbereichs 2 Finanzverwaltung
Suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für die
Gemeindekasse (m/w/d) 

in Vollzeit.

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Vertretung des Kassenleiters
• Buchung der täglichen Zahlungseingänge und Zahlungsausgänge in Sach- und Personenkonten
• Durchführung des Tagesabschlusses
• Mitwirkung beim Liquiditäts- und Anlagemanagement
• Mitwirkung bei der Durchführung der Jahresabschlüsse für den Bereich Kasse
• Ansprechpartner für externe Hausverwaltungen zur Betreuung der gemeindlichen Liegenschaften

Ihr Profil:

• abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter (VKA) (m/w/d) oder vergleichbarer Abschluss 
einer kaufmännischen Ausbildung im Finanzbereich

• Know-how im Bereich des Kommunalen Haushaltsrechts
• Gute Kenntnisse in MS-Office
• Organisationsgeschick
• eine verantwortungsvolle und selbständige Arbeitsweise
• gutes Kommunikationsvermögen und Verhandlungssicherheit

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
unbefristet und in Vollzeit bei flexibler Arbeitszeit und mit guten Fortbildungsmöglichkeiten. Das Beschäfti-
gungsverhältnis richtet sich nach dem Dienstrecht für Beamte in Bayern bzw. unterliegt den Bestimmungen 
des TVöD. Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersversor-
gung, Großraumzulage München/Ballungsraumzulage).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 16.10.2022 schriftlich an:
Gemeinde Poing, Rathausstr. 3, 85586 Poing oder per E-Mail an bewerbung@poing.de

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Stokloßa unter der Tel.-Nr. 08121/97 94–200 gerne zur Verfügung. 
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in
für den Baubetriebshof (m/w/d) 

in Vollzeit. 

Ihre Aufgaben sind insbesondere:

• Instandhaltungstätigkeiten an Straßen, Wegen, Plätzen und Liegenschaften
• Unterhalt und Pflege der gemeindlichen Grünanlagen
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten und Winterdienst

Ihr Profil:

• abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, Forst- oder Landwirt oder vergleichbarer 
Qualifikation

• Erfahrung im Umgang mit Fahrzeugen und Baumaschinen
• Körperliche Belastbarkeit und die Bereitschaft im Freien zu arbeiten
• Bereitschaft, bei Erfordernis auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten zu arbeiten (Winterdienst, ge-

meindliche Veranstaltungen, wie z. B. Frühjahrs- oder Herbstmarkt)
• Bereitschaft, ggf. den Wohnort in die Nähe von Poing zu verlegen 
• Zwingende Voraussetzung für eine Einstellung ist der Nachweis mindestens der Fahrerlaubnis BE, 

C1E wäre wünschenswert 

Wir bieten: 

Eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und qualifizierten Team 
in Vollzeit. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. Wir gewähren die im 
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersversorgung, Großraumzulage Mün-
chen).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 09.10.2022 schriftlich an die Gemeinde Poing, 
Rathausstr. 3, 85586 Poing oder gerne auch per E-Mail an bewerbung@poing.de.

Reisekosten anlässlich eines Vorstellungsgespräches können nicht übernommen werden. 

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Gebetsroither unter der Tel.-Nr. 08121/22391–111 gerne zur Verfügung. 
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Abfalltelegramm – Ö�nungszeiten & Termine

Wertsto�hof
Gruber Str. 57
– Sommerzeit –

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Eigentümer / 
Mieter / Pächter)

Mo. – Do. 09 – 12 Uhr
und 
16 – 19 Uhr

Fr. 09 – 12 Uhr
und 
13 – 19 Uhr

Sa. 9 – 18 Uhr

Containerstandplätze /
Benutzungszeiten

(Nutzung nur durch Poinger 
Bewohner / Mieter /
Eigentümer / Pächter)

Montag bis Samstag
7 – 19 Uhr

NICHT an 
Sonn- und Feiertagen!

Die Containerstandplätze 
werden überwacht.

Komposthof Schimpf
in Angelbrechting

Abgabe Gartenabfälle
jeden Samstag 
von 9 – 12 Uhr

Hier �nden Sie die nächsten Termine:

Giftmobil Samstag, 22. Oktober 2022 
von 8.00 – 9.00 Uhr am 
Volksfestplatz neben dem 
Baubetriebshof der Gemeinde, 
Am Hanselbrunn 1 in Poing.

Papiersammlung Samstag, 29. Oktober  2022 von 
9 – 14 Uhr beim Evangelischen 
Gemeindezentrum an der 
Evangelischen Kirche in der 
Gebrüder-Asam Str. 6 in Poing. 

Gartenabfallsammlung Montag, 7. Nov. 2022

Tonnen-Leerungstermine 
(hug) September /Oktober 2022

Restmülltonnen
(14 -tägig)

von Dienstag, 11. Oktober 22
bis Freitag 14. Oktober 22

von Dienstag, 25. Oktober 2022
bis Freitag, 28. Oktober 2022

Komposttonnen
(wöchentlich)

Mo/Di/Mi 10. – 12. Okt. 2022 
Di/Mi/Do 17. – 19. Okt.. 2022

Achtung! Aufgrund des Feiertages am Montag 3. Oktober 2022 ver-
schiebt sich in KW 40 die Leerung der Biotonne. Die Leerung �ndet 
in dieser Woche beginnend am Dienstag, 4. Oktober 2022 bis Don-
nerstag, 6. Oktober 2022 statt. Bitte dies bei der Bereitstellung der 
Mülltonnen beachten. 

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjäh-
rigen Leerungsplan“ u.a. auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Hinweis zur Papierentsorgung: Es �ndet in der Regel jeden letz-
ten Samstag im Monat eine Papiersammlung von Vereinen statt. Ge-
naue Termine und Ortsangaben sind kurz vorher im Gemeindeblatt 

verö�entlicht. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie unterstüt-
zen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum anderen 
entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie jederzeit Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 

Entsorgung von Energiesparlampen und 
Leuchtsto�röhren am Wertsto�hof
(gö) Wir weisen darauf hin, dass 
- Leuchtsto�röhren 
- Energiesparlampen 
- LED-Lampen
jederzeit während der üblichen Ö�nungszeiten am Wertsto�hof ent-
sorgt werden können.
Dafür muss nicht das Giftmobil abgewartet werden.

In die Restmülltonne sollten Energiesparlampen, Leuchtsto�ampen 
oder LED-Leuchten auf keinen Fall gegeben werden. LED-Lampen 
bestehen zum Teil aus Materialien, die wiederverwertet werden kön-
nen. Energiesparlampen und Leuchtsto�röhren enthalten geringe 
Mengen an Quecksilber, das für Mensch und Umwelt schädlich ist. 
Deshalb sollte man für den Fall, dass eine solche Lampe zerbricht, 
den Raum zunächst 10-15 Minuten lüften. Anschließend kann man 
die Scherben zum Beispiel mit einem Blatt Papier aufnehmen und 
luftdicht verpacken, etwa in einem Schraubglas. Auch das wird am 
Wertsto�hof angenommen.

Speiseöl / Altfette zum Giftmobil
(gö) Wir weisen darauf hin, dass altes Speiseöl kostenlos beim Gift-
mobil abgegeben werden kann. Es muss sich hier um tierische und 
p�anzliche Altspeisefette handeln. 

Aber: Bitte nicht in Glasbehältern sammeln und abgeben, sondern 
in unzerbrechlichen Behältern.

Kostenlos abzugeben
(hug) 15 Jahrgänge „National Geographic 2000-2014“ abzugeben, 
wenig gelesen, insgesamt 180 Ausgaben.
Näheres unter Tel.: 0162/60 76 945 

Repair Café Poing – 
Reparieren und Müll vermeiden 
(pin) Am Samstag, den 12. November ist es wieder so weit: Unter 
dem Motto „Wegwerfen? Denkste! Lieber zum Repair Café Poing!“ 
setzen wir gemeinsam ein Zeichen gegen Ressourcenverschwen-
dung und Wegwerfmentalität. 
Bringen Sie Ihre kaputten Lieblings- und Alltagsgegenstände zwi-
schen 14 und 18 Uhr ins JUZ Poing mit. Egal ob plattes Radl, aufge-
rissene Hose oder kaputter Toaster. Ehrenamtliche Expertinnen und 
Experten reparieren mit Ihnen zusammen und geben Ihnen wert-
volle Tipps. Die Teilnahme ist wie immer kostenlos. Auf Reparatu-
ren gibt es jedoch keine Garantie. Passende Ersatzteile sowie farb-
lich passendes Garn und Ersatzsto� für Näharbeiten bringen Sie bit-
te wenn möglich selbst mit. 
Das Repair Café beruht auf Spendenbasis.

Kuchenbü�et
Zu einem gelungenen Repair Café gehört auch ein reichhaltiges Büf-
fet mit leckerem Ka�ee und selbstgemachtem Kuchen. Hier sind wir 
auf Ihre Hilfe angewiesen: 
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Sie möchten zum Gelingen des Repair Café Poing beitragen? Wir 
freuen uns über Ihre Kuchenspende. 

Wann und wo?
Samstag, 12.11.2022 von 14:00 bis 18:00 Uhr
im Jugendzentrum Poing in der Friedensstraße 3a.

Noch Fragen?
Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet 3.3 Umwelt, Klima, Energie 
und Abfallwirtschaft unter 
Tel. 9794-340 oder per Mail unter umwelt@poing.de zur Verfügung.

Neue Saison Fachgespräche Energiewende 
(pm) Von Balkon-PV über Fördermittel für die Haussanierung bis 
hin zu Erdwärme als Heizquelle: Die Veranstaltungsreihe „Fachge-
spräche Energiewende“ der Energieagentur Ebersberg-München 
bietet auch im kommenden Winterhalbjahr wieder spannende 
Vorträge zu etlichen Aspekten der Energiewende.

Am Montag, 10. Oktober 2022 startet die neue Saison mit einem On-
line-Vortrag zum Thema Balkon-PV und Steckersolargeräte. Am 7. 
November folgt ein Informationsabend, der die verschiedenen För-
derpro-gramme für die Gebäudesanierung im Überblick vorstellt. Am 
Montag, 28. November kann man sich beim letzten Termin des Jah-
res zum Thema „So heizen Sie Ihr Haus mit Geothermie“ informieren.
Von Januar bis Mai 2023 folgen weitere interessante Vortragsaben-
de, deren genaue Themen Sie dem Programm entnehmen können 
(s. u.). Die Veranstaltungsreihe endet im Mai 2023 mit dem Fachge-
spräch „Geldanlage ohne schlechtes Gewissen“ zum Thema nach-
haltige Finanzen.

Alle Termine sind Online-Veranstaltungen mit einem Fachvortrag 
sowie anschließender Diskussionsrunde – jeweils an einem Montag 
mit Beginn um 19.00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei. Weitere Infor-
mationen zu den einzelnen Vorträgen nebst Anmeldemöglichkeiten 
�nden Sie auf der Homepage der Energieagentur unter: www.ener-
gieagentur-ebe-m.de/Fachgespraeche

Programm 10/2022 - 05/2023
10.10.2022 Privates Kleinkraftwerk für Balkon und Garten: Ste-
cker-Solar / Balkon-PV
Tobias Sassmann, Energieagentur

07.11.2022 Fördermittel Haussanierung: Programme im Überblick
Eva Langhein, Energiee�zienzexpertin & Energieberaterin der Ver-
braucherzentrale

28.11.2022 Erdwärme nutzen: So heizen Sie Ihr Haus mit Geothermie
Dr. Michaela Meier, Geothermie-Allianz Bayern
Dr. Kai Zoßeder, Lehrstuhl für Hydrogeologie an der Technischen 
Universität München

09.01.2023 Wie kann die Verkehrswende auf dem Land gelingen? 
Robert Niedergesäß, Landrat Landkreis Ebersberg, und Vertreter*in-
nen von PRO BAHN

06.02.2023 Was bringt uns die Zukunft?
Schülerinnen und Schüler von Klimaschulen der Energieagentur

06.03.2023 CO2-Kompensation mit Zukunftszerti�katen Dr. Julia 
Huber, Energieagentur

03.04.2023 Solidarisches Wirtschaften in der Region
Referent*innen div. Solidarischer Landwirtschaften aus der Region, 
Ernährungsrat München
08.05.2023 Geldanlage ohne schlechtes Gewissen
Max Kolb, NABU Naturschutzbund Deutschland

Bettina Röttgers 
Energieagentur Ebersberg-München

Energiespardorf: Energiewende hautnah erfahren

Mittwoch, den 12.10. – Freitag, den 21.10.2022, in den Räumen der 
Energieagentur, Altstadtpassage 4, 85560 Ebersberg

(pm) Wie setzt man die Energiewende konkret um? Im Planspiel kön-
nen Sie das als Einwohner*in unseres �ktiven Energiespardorfs Wan-
delingen jetzt miterleben und aktiv mitgestalten!
Ein kleines Dorf, irgendwo im Oberbayerischen: Gemeinsam berat-
schlagen die Menschen in der Bürgerversammlung, wie sie ihr Dorf in 
Energiefragen nach vorne bringen. Wie setzt man die Energiewende 
konkret um? Wie kann es gelingen, alle Menschen im Dorf auf die-
sen Weg mitzunehmen und alle Interessen fair zu berücksichtigen? 
Das Energiespardorf der Energieagentur Ebersberg-München simu-
liert als Planspiel dieses Miteinander.

Im Oktober bietet die Energieagentur kostenfreie Spieltermi-
ne an, bei denen Sie erleben können, wie man ins Gespräch kom-
men sollte, um die Energiewende erfolgreich umzusetzen. Das An-
gebot ist Teil der Themenwochen „Energiebildung“ des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, 
die vom 10. bis zum 23. Oktober 2022 statt�nden.

„Wandelingen“ braucht Hilfe, denn der Stromverbrauch ist viel zu 
hoch und die CO2-Emissionen sowieso. In dieser Situation schlägt 
die Bürgermeisterin/der Bürgermeister vor, gemeinsam Energie zu 
sparen und in erneuerbare Energien zu investieren. An dieser Stel-
le beginnt das Planspiel: Jede teilnehmende Person kann darin eine 
bestimmte Rolle als Dorfbewohner*in einnehmen und zum Beispiel 
als Unternehmerin, als Gastwirt, als Klimawandelskeptiker oder als 
„Bürgerin mit geringem Einkommen“ agieren. Dabei lernt man ei-
nerseits die Bedeutung und konkrete Umsetzungsmöglichkeiten der 
Energiewende kennen (Biogasanlage errichten, Photovoltaik installie-
ren, Windräder errichten usw.), andererseits aber auch Rücksicht auf 
die Bedürfnisse und Interessen aller Menschen im Dorf zu nehmen.

Das Energiespardorf ist ein kommunikatives Planspiel für 8 bis 14 
Personen (ab 16 Jahre). Es dauert ca. 3 Stunden und richtet sich an 
alle Menschen, die sich mit der Energiewende sowie ihren Potenzi-
alen und ihren Herausforderungen – für den Einzelnen wie die Ge-
sellschaft als Ganzes – beschäftigen wollen.
Die kostenfreie Anmeldung ist auf der Homepage www.energie-
agentur-ebe-m.de möglich.

Mindestteilnehmerzahl pro Termin: 8 Per-
sonen (ab 16 Jahre). Wird die Mindestteil-
nehmerzahl nicht erreicht, kontaktieren wir 
Sie per E-Mail. Maximal zu buchende Tickets 
pro Buchungsvorgang: 10. Wollen Sie mehr 
als 10 Personen anmelden, starten Sie bitte 
einen zweiten Buchungsvorgang. Maxima-
le Teilnehmerzahl pro Termin: 14 Personen.

Marion Eder
Energieagentur Ebersberg
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Unser Motto: Hospiz kann mehr: 
Christophorus Hospizverein Ebersberg lädt 
anlässlich des Welthospiztages 2022 zum 
Informationsstand auf dem Wochenmarkt in 
Poing ein
Freitag, 7. Oktober 2022 von 10.30 – 15 Uhr

Am 8. Oktober ist Welthospiztag. Das Motto 2022 lautet:  „Hospiz 
kann mehr“.
Vor dem Hintergrund der anhaltenden Sterbehilfedebatten will der 
Hospizverein für den Landkreis Ebersberg mit vielen anderen Hos-
pizeinrichtungen zeigen, was Hospizarbeit und Palliativversorgung 
zu leisten vermögen. Eine echte Alternative zur derzeit intensiv dis-
kutierten Suizidbeihilfe.  Das Motto ist zudem Hinweis auf die lan-
ge Geschichte der Hospizbewegung in Deutschland im Sinne von: 
Hospiz kann heute mehr als zu seinen Anfängen.

Immer wieder zeigt sich, dass Betro�ene und deren Angehörige nicht 
ausreichend informiert sind  über die Angebote der Hospiz- und Pal-
liativversorgung ihrer Region. Diese Lücke schließen und den Ängs-
ten vieler Menschen am Lebensende  entgegenwirken, z.B. der Angst 
vor Schmerzen und dem Alleinsein, ist uns ein Anliegen.  Dazu ste-
hen am 7. Oktober auf dem Wochenmarkt in Poing ehrenamtliche 
Begleiterinnen und Mitarbeiterinnen für Koordination und Beratung 
zum Gespräch zur Verfügung. 
Mehr als 40 ehrenamtliche Hospizbegleiter und Hospizbegleiterin-
nen engagieren sich mit ihren persönlichen Fähigkeiten dafür, das 
Leben Schwerstkranker und ihrer Angehörigen zu bereichern.

In zwei Jahrzehnten haben sich im Landkreis Ebersberg die Voraus-
setzungen für eine würdevolle hospizliche Begleitung und gute pal-
liative Versorgung stark verbessert. Kommen Sie vorbei und lernen 
Sie die Engagierten und ihre Angebote in Ihrer Nähe kennen!

Maria Sommer
Vorsitzende
Christophorus Hospizverein im Landkreis Ebersberg

Einladung Kreisjugendring- 
Vollversammlung 2022 
Liebe Delegierte und Freund*innen der Vereine und Verbände so-
wie Interessierte, zu unserer Herbstvollversammlung 2022 laden wir 
Sie/Dich sehr herzlich ein.
Datum: Donnerstag, den 13.10.2022
Zeit: Ab 18.30 Uhr: Delegiertenerfassung

19.00 Uhr: Beginn der Vollversammlung
Ort: Sparkassensaal, Sparkassenplatz 1, 85560 Ebersberg
Die vollständige Einladung inklusive der Tagesordnung, der Aufstel-
lung der stimmberechtigten Delegierten sowie den Einreichungsfris-
ten be�ndet sich im Anhang.
Dort ist auch das Protokoll der letzten Vollversammlung zu �nden.
Über Deine/Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen und bitten 
die Anmeldungen und Anträge fristgerecht einzureichen.

Lukas Müller
KJR-Vorsitzender 
Kreisjugendring Ebersberg

Fahrplanänderungen der S-Bahn 
(pm) Wegen Bauarbeiten zur 2. Stammstrecke in Laim, kommt es 
auf der S 3, S 4 und S 6 in den Nächten Donnerstag/Freitag, 6./7. bis 
Donnerstag/Freitag, 13./14. Oktober und Montag/Dienstag, 17./18. 
bis Donnerstag/Freitag, 20./21. Oktober 2022 (jeweils 22:40 bis 4:40 

Uhr) zwischen Ostbahnhof und Pasing zu Fahrplanänderungen mit 
Umleitungen und Haltausfällen.
Die S 8 fährt als einzige Linie planmäßig zwischen Ostbahnhof und 
Pasing.
Fahrplanänderungen:
• S 1 fährt planmäßig
• S 2 fährt planmäßig
• S 3 Richtung Holzkirchen: Züge beginnen/enden an der 

Hackerbrücke
• S 3 Richtung Mammendorf: Züge beginnen/enden in Pasing
• S 4 Richtung Geltendorf: Züge beginnen/enden in Pasing
• S 6 Richtung Ebersberg: Züge beginnen/enden am Ostbahnhof 

und fahren als S 7 zwischen Ostbahnhof und Wolfratshausen
• S 6 Richtung Tutzing: Züge beginnen/enden am Hauptbahnhof 

und fahren von/bis Pasing ohne Halt
• S 7 Richtung Kreuzstraße: Züge beginnen/enden am Ostbahnhof 

Gleis 3/4
• S 7 Richtung Wolfratshausen: Züge beginnen am Ostbahnhof Gleis 

1 (kommen aus S 6 von Ebersberg) und enden am Ostbahnhof 
Gleis 5 (weiter als S 6 nach Ebersberg) 

• S 8 fährt planmäßig

(pm) Wegen Schienenauswechslung auf der S 2, kommt es in der 
Nächten Sonntag/Montag, 9./10. Oktober (22:15 bis 3 Uhr) sowie 
Montag/Dienstag, 10./11. Und Mittwoch/Donnerstag/12./13. Ok-
tober 2022 (jeweils 1:50 bis 3 Uhr) zwischen Markt Schwaben und 
Erding zu Fahrplanänderungen mit Schienenersatzverkehr.

Alle aktuellen Baustellen �nden Sie auch im Internet unter 
http://www.s-bahn-muenchen.de/baustellen

Ste�en Knabe
DB Regio AG

Termine im Gesundheitsamt

Für die pädagogisch-audiologische Sprechstunde am Donnerstag, 27. 
Oktober 2022 im Gesundheitsamt Ebersberg sind noch Termine frei. 
Eine Fachpädagogin des Förderzentrums Hören, München überprüft 
kostenlos das Hör- und Sprachvermögen von Kindern im Alter von 
neun Monaten bis zum Ende der Schulzeit, zum Beispiel auch bei Lern-
problemen oder Legasthenie. Ist die Sprachentwicklung eines Kindes 
nicht altersgemäß? Wird eine Hörstörung vermutet oder ist bereits 
eine Hörstörung bekannt? Gibt es Au�älligkeiten in der auditiven Ver-
arbeitung und Wahrnehmung? Das sind Fragen, denen in der Sprech-
stunde nachgegangen werden kann. Sie wird nach dem 27. Oktober 
wieder am 19. Januar 2023, am 16. März 2023 und am 22. Juni 2023 im 
Landratsamt angeboten. Anmelden kann man sich telefonisch unter 
(08092) 823 586, -478,  -544 oder -392. Per E-Mail kann man das mit der 
Adresse schulgesundheit@lra-ebe.de erledigen. Dabei sollte man un-
bedingt eine Telefonnummer für Rückfragen angeben. Für die Sprech-
stunde am 27. Oktober 2022 gelten bestimmte Corona-Rahmenbedin-
gungen, über die man vor dem Besuch informiert wird. 

Evelyn Schwaiger 
Landratsamt Ebersberg

Ebersberg inklusiv! Messe für Menschen mit 
und ohne Unterstützungsbedarf 

Wo wende ich mich hin, wenn ich Beratung zur Wohnraumanpas-
sung brauche? Wer hilft mir weiter, wenn ich einen Schwerbehin-
dertenausweis beantragen möchte oder ich p�egebedürftig bin? 
Wer bietet inklusive Bildungsveranstaltungen an? Wo �nde ich Un-
terstützung, wenn ein Angehöriger psychisch erkrankt ist oder ich 
selbst davon betro�en bin? Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen kann man bei der Messe „Ebersberg inklusiv!“ erhalten. Sie 
�ndet am Samstag, 8.Oktober 2022 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Verwaltungsgebäude in der Kolpingstraße in Ebersberg statt. 

Organisiert durch den Landkreis und unterstützt von der Kreisspar-
kassenstiftung Ebersberg bietet „Ebersberg inklusiv!“ Menschen mit 
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Beeinträchtigung einschließlich psychischer und chronischer Erkran-
kungen und deren Angehörigen, aber auch allen anderen Interes-
sierten die Möglichkeit, sich rund um Themen wie Wohnen, Arbei-
ten, Beratung, Bildung, Schule, Freizeit, Sport, Kultur, Selbsthilfe und 
Mobilität zu informieren. Zusätzlich bieten die Ausstellenden inter-
essante Vorträge und Mitmachaktionen. 

Der Veranstaltungsort ist gut mit Bus und S-Bahn zu erreichen. Die 
Wegstrecke zwischen Bahnhofsplatz und Kolpingstraße beträgt etwa 
500 Meter. Direkt bei der Messe stehen begrenzt Parkplätze (auch 
behindertengerechte) zur Verfügung. Am Infostand am Eingang hel-
fen Ansprechpersonen den Besucherinnen und Besuchern, wenn 
sie Unterstützung wünschen. Es sind Gebärdensprachdolmetsche-
rinnen vor Ort, die sowohl die Vorträge als auch Gespräche an den 
Ständen übersetzen. Ebenso stellen die Volkshochschulen im Land-
kreis kostenlos mobile Hörfunkanlagen zur Verfügung. Eine Ram-
pe mit einer Steigung von zehn Prozent ermöglicht den Zugang zur 
Messe. Die Messe selbst �ndet im durchwegs schwellenlos zugäng-
lichen Erdgeschoss statt und bietet genügend große Bewegungs-
�ächen für Menschen im Rollstuhl. Eine rollstuhlgerechte Toilette 
steht zur Verfügung. Ebenso kann ein Wickeltisch für kleine Kinder 
genutzt werden. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. Gerne können sich Besucherinnen und Besucher im Vorfeld an 
die Inklusionsbeauftragte des Landkreises, Angela Prommersper-
ger wenden, wenn sie Fragen haben oder Unterstützung zum Be-
such der Messe benötigen. 

Weitere Informationen zu den ausstellenden Einrichtungen, zum 
Rahmenprogramm, zur Barrierefreiheit und den geltenden Coro-
na-Bestimmungen �ndet man unter https://demogra�e.lra-ebe.de/
fachbereiche/inklusion in der Rubrik „Ebersberg inklusiv!“. Per E-Mail 
kann man sich bei der Inklusionsbeauftragte informieren und zwar 
unter demogra�e@lra-ebe.de, telefonisch erreicht man sie unter der 
Nummer 08092/823 538. 

Evelyn Schwaiger Landratsamt Ebersberg

EBE 05: Erneuerung der Fahrbahn in der 
Ortsdurchfahrt von Forstinning

Vollsperrung ab Montag, 10 
Oktober, bis voraussichtlich 
Freitag, 18. November 2022

Für den verkehrssicheren Zu-
stand der Staats- und Bundes-

straßen und im Landkreis Ebersberg auch der Kreisstraßen zu sor-
gen, ist eine der wichtigsten Aufgaben des Fachbereichs Straßen-
bau des Staatlichen Bauamtes Rosenheim. Nach der Aufstufung der 
Ortsdurchfahrt von Forstinning zur Kreisstraße EBE 05, gilt es nun 
in Abstimmung mit der Gemeinde sowohl die vorhandenen Fahr-
bahnschäden zu beseitigen als auch die EBE 05 auf Kreisstraßen-Ni-
veau zu bringen. 

Dafür sind zwei Bauabschnitte vorgesehen. Im ersten Bauabschnitt 
wird das Staatliche Bauamt Rosenheim den östlichen Teil der Orts-
durchfahrt (Mühldorfer Straße) sanieren. Dabei wird auf der gesam-
ten Länge von 1,7 Kilometern, ab der Einmündung der Moosstraße 
bis hin zur Bundestraße 12, soll die Fahrbahn komplett herausge-
fräst und eine neue Binderschicht wie auch lärmmindernde Alphalt-
deckschicht eingebaut werden. Dabei werden auch die Entwässe-
rungsrinnen erneuert.

Der zweite Bauabschnitt, die Sanierung des westlichen Teiles wird 
erst zu einem wesentlich späteren Zeitpunkt statt�nden, frühestens 
2024, da gleichzeitig auch umfangreiche Spartenarbeiten statt�n-
den, die einer längeren Vorbereitungszeit bedürfen.
Um alle Arbeiten möglichst zügig, sicher und nachhaltig abschlie-
ßen zu können, muss die Ortsdurchfahrt im genannten Bereich ab 
Montag, 10 Oktober, bis voraussichtlich Freitag, 18. November, kom-

plett gesperrt werden. Der Verkehr wird während dieser Zeit groß-
räumig umgeleitet.

Die Umleitungsstrecke verläuft in westliche Fahrtrichtung über die 
Bundestraße 12 nach Hohenlinden, über die Staatsstraße 2086 Rich-
tung Ebersberg und anschließend über die Staatsstraße 2080 nach 
Schwaberwegen. In der Gegenrichtung verläuft die Umleitungsstre-
cke entsprechend.

Die Verkehrsführung wurde in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Ebersberg, der Polizei sowie weiteren gemeindlichen Behör-
den abgestimmt. Das Staatliche Bauamt Rosenheim und der Land-
kreis Ebersberg bitten alle Anlieger und Verkehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die Beeinträchtigungen während der Arbeiten.

Die Kosten trägt der Landkreis Ebersberg. Dieser investiert mit die-
ser Maßnahme rund 773.000 Euro in die Instandhaltung und die Ver-
kehrssicherheit der neuen Kreisstraße EBE 05. „Für die Verkehrsbeein-
trächtigungen und längeren Umwege während der Bauzeit bitte ich 
um Verständnis, danach steht den Verkehrsteilnehmern eine sanier-
te Kreisstraße zur Verfügung“, ergänzt Landrat Robert Niedergesäß.

Staatliches Bauamt Rosenheim

Selbsthilfe Ebersberg – ZusammenHalt �nden

Das erste Selbsthilfeportal im Landkreis Ebersberg ist online: Selbst-
hilfe Ebersberg – ZusammenHalt �nden.

Als Betro�ene hat Stephanie Greskötter die Erfahrung gemacht, dass 
es gerade in Krisensituationen schwer sein kann, Hilfe zu �nden. 
Schon als Jugendliche hatte sie mit Depressionen zu kämpfen, traf 
oft auf Unverständnis oder Hil�osigkeit der anderen. Lange hat sie 
gebraucht, bis sie die Hilfe fand, die ihr Halt gab, die aufzeigte, wie 
sie im täglichen Leben mit ihrer Depression umgehen kann.

Aus diesem Grund hat Stephanie Greskötter sich entschieden, mit 
der Initiative Selbsthilfe Ebersberg ein Online-Portal für den Land-
kreis zu gründen. Schnell traf sie auf o�ene Ohren und aus der Idee 
wurde dank der engen Zusammenarbeit mit den Sozialpsychiatri-
schen Diensten Ebersberg der Diakonie München und Oberbayern 
ein konkretes Projekt. 

„Das Selbsthilfeportal unterstützen wir gerne in Zusammenarbeit 
mit den bestehenden Selbsthilfegruppen für Menschen mit seeli-
schen Belastungen im Landkreis“ erzählt Georg Knufmann, Leiter 
der Sozialpsychiatrischen Dienste. „Unsere Arbeit macht Sinn, wenn 
sie die Selbstwirksamkeit und die Selbsthilfekräfte fördert und das 
neue Portal ist eine gut durchdachte und eine kreative Weiterent-
wicklung“, so Knufmann.

Die Gründerin Stephanie Greskötter erzählt: „Ich möchte aufklären, 
entstigmatisieren, informieren. Vor allem liegt mir am Herzen, dass 
Menschen mit psychischen Belastungen schneller und gezielter 
Hilfsangebote �nden.“

Ziel des Online-Portals ist es, bestehende Hilfsangebote zu einem 
Netzwerk zusammen zu fassen. Betro�ene und Angehörige, die auf 
der Suche nach Selbsthilfeangeboten sind, wird durch das Portal 
eine zentrale, leicht zugängliche und vor allem informative Anlauf-
stelle geboten. Vorträge und Workshops rund um die Themen Selbst-
hilfe, Achtsamkeit, Resilienz und Psychoedukation sind in Planung.

Der neue, o�ene Selbsthilfetre� mit Menschen mit psychischen Be-
lastungen „Schwarmgespräche“ rundet das Angebot ab. Der Tre� �n-
det einmal monatlich statt. Stephanie Greskötter erklärt: „Hilfe bie-
ten, Antworten auf Fragen �nden, zuhören, ins Gespräch kommen 
und zusammen jetzt wieder ZusammenHalt �nden, ist Ziel des of-
fenen Tre�s.“ Anmelden können sich Interessierte auf der Webseite. 
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Online und o�ine unkompliziert Hilfe anbieten. 
ZusammenHalt �nden. Selbsthilfe Ebersberg.
Hier gibt es weitere Informationen:
https://selbsthilfe-ebersberg.de

Stephanie Greskötter mit freundlicher Unterstützung von EverSoGreen 
Communications

Der Kreisjugendring hat in naher Zukunft 
gleich zwei spannende Veranstaltungen zu 
bieten: 

Am 08.10.2022 von 9:30 Uhr bis 16:30 der „Fair-Teilen“ Studien-
tag in der Katholischen Jugendstelle Ebersberg:

Der Thementag für Jugendliche und Interessierte wird von der Ka-
tholischen Jugendstelle, dem Kreisjugendring und dem Kreisbil-
dungswerk organisiert. Ein interaktiver und spannender Tag mit 
Workshops und Vorträgen zu Foodsharing und vielem mehr, was 
sich teilen und so nachhaltiger nutzen lässt erwarten euch!
Wir haben Euer Interesse geweckt?
Dann meldet euch an über die Homepage des Kreisbildungswerkes, 
Anmeldeschluss ist der 03.10.2022. 

Am 11.10.2022 von 19:00 – 21:30 Uhr „Prävention sexualisierter 
Gewalt“ im Max-Mannheimer-Bürgerhaus Poing:

In Vereinen, Jugendtre�s sowie auf Ferienfahrten besteht ein enges 
Vertrauensverhältnis zwischen Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen. Hier kann es deshalb schon mal vorkommen, dass sich ein 
Junge* oder Mädchen* dem Betreuungspersonal gegenüber an-
vertraut, dass er / sie von sexualisierten Übergri�en betro�en ist. 
Dann sollten die Betreuungspersonen wissen, was zum Schutz der 
Betro�enen zu tun ist.

Gleichzeitig ist es auch wichtig, dass Betreuungspersonal – auch zum 
eigenen Schutz – sensibilisiert wird, für das Einhalten von Grenzen 
gegenüber den zu betreuenden Kindern und Jugendlichen.
Die Teilnehmer*innen erhalten grundlegendes Wissen, wichtige Fak-
ten und Erläuterungen zum Thema „Prävention sexualisierter Ge-
walt“. Sie setzen sich kritisch mit dem Thema auseinander und lernen 
Methoden und Hilfsmaterial kennen, um präventive Schutzmaßnah-
men in die Wege leiten und koordinieren zu können.

Zudem wird es bei der Veranstaltung auch darum gehen, die eigene 
Haltung in Bezug auf Nähe und Distanz zwischen den Betreuer*in-
nen und den Jugendlichen / Kindern zu re�ektieren. Das Seminar 
nimmt Bezug auf die Empfehlungen im Bundeskinderschutzgesetz 
und gibt für den (pädagogischen) Umgang mit Jungen und Mäd-
chen eine klare Orientierung.

Inhalte des Seminars:
• Formen sexualisierter Gewalt (wo beginnen bereits sexuelle 

Grenzverletzungen, z. B. mittels digitaler Medien)
• Sensibilisierungsübungen: Wie nah ist zu nah: sicheres Verhalten 

von Betreuer*innen
• Zahlen – Daten – Fakten
• Strategien von Täter*innen
• Was und wer hilft: Vermittlung von Vorgehensweisen bei Vermu-

tung auf sexualisierte Gewalt

Das Seminar wird durchgeführt von Stefan Port. Er ist Mitglied im Ex-
pertenteam von PräTect beim BJR, Supervisor und Traumapädagoge.
Anmeldung über die Homepage des Kreisjugendring Ebersberg, 
www.kjr-ebe.de

Jessica Aichelburg für den Kreisjugendring Ebersberg

06.10.2022 17.00 Uhr
Teilnehmer: Drehleitermaschinisten 1
Übungsthema: Drehleiter - Ausbildung / Zelt Aufbau
Ausbilder/Verantwortlicher: AB F. Lühr / AB H. Lindner

07.10.2022 12.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven und Passiven
Übungsthema: Vorbereitungen zur 150 Jahr Feier

08.10.2022 06.00 Uhr 
Teilnehmer: Alle Aktiven und Passiven
Übungsthema: Vorbereitungen zur 150 Jahr Feier
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl / Vorstandschaft der FF 
Poing e.v.

09.10.2022 06.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven und Passiven
Übungsthema: Vorbereitungen zum Tag der o�enen Türen
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl / Vorstandschaft der FF 
Poing e.v.

10.10.2022 08.00 Uhr
Teilnehmer: Alle Aktiven und Passiven
Übungsthema: Aufräumarbeiten
Ausbilder/Verantwortlicher: KDT R. Gaipl / Vorstandschaft der FF 
Poing e.v.

10.10.2022 17.00 Uhr
Teilnehmer: Drehleitermaschinisten 2
Übungsthema: Drehleiter - Ausbildung / Zelt Abbau
Ausbilder/Verantwortlicher: AB F. Lühr / AB H. Lindner

Kommandant Robert Gaipl,  feuerwehr@poing.de

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK!

Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage 
www.poing.de.
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Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht – neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinde-
ratsmitglied und ehemaliger 2. Bürgermeister 
Franz Langlechner für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 17–18 Uhr telefonisch un-
ter 0160/80 75 116

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns im-
mer erreichen:

Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Herbert Lanzl, Fraktionssprecher

Immer für Sie da!

Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am kommenden Montag, den 10. Oktober ha-
ben Sie Gelegenheit mit Reinhard Tonollo zu 
sprechen. 

Sie erreichen ihn zwischen 17:00 – 18:00 Uhr
unter der Telefonnummer 08121/97 18 83.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 

Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder der SPD-Bürgerliste 
können Sie auf der gemeinsamen Homepage der SPD-Bürgerliste 
und des SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. 
Außerdem können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine 
E-Mail an unsere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

O�ener Stammtisch am 12. Oktober

Hallo liebe Poingerinnen und Poinger,

ich ho�e Ihr seid alle gut durch die sommerliche Urlaubszeit gekommen!
Ab sofort wird es wieder den regelmäßigen Stammtisch der 
SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereins geben,
der nächste am Mittwoch, den 12. Oktober 2020 ab 19:30 Uhr
im Wirtshaus „zur Poinger Einkehr“ (Plieninger Straße 22, 85586 
Poing).
Das ist eine tolle Gelegenheit, um sich über aktuelle Themen und 
Ideen auszutauschen, z.B.:

• Fernwärme in Poing (inklusive einem Blick in die Zukunft)
• das zukünftige Poinger Gymnasium (und was nötig ist, damit es 

auch zeitnah Realität wird)
• … und natürlich alles, was sonst von Interesse ist.

Wir, Eure Poinger SPD und die Fraktion der SPD-Bürgerliste, freuen 
uns schon unbändig auf euch!

Für die SPD-Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid & Peter Maier

Für den SPD-Ortsverein Poing
Markus Brennhäußer, Reinhard Tonollo & Christina Tarnikas

Gemeinsam mehr erreichen
P�asterung des S-Bahnsteigs Poing Nord – nun doch möglich!

Bereits während der Fertigstellung des sich in Renovierung be�nd-
lichen S-Bahnsteigs in Poing Ende 2021 machte die Grüne Fraktion 
darauf aufmerksam, dass der S-Bahnsteig schmaler sein wird als vor 
dem Umbau. In den Stoßzeiten kommt es dadurch bei durchfahren-
den Zügen und vollen Bahnsteigen zu unangenehmen Situationen. 
Die Gespräche der Gemeinde Poing mit der Bahn verliefen erfolglos, 
da die normgerechte Mindestbreite von 2,5 m eingehalten wurde. 
Als der Zaun gesetzt wurde, wurden die Potentiale zur Verbreitung 
des Bahnsteigs sichtbar, da Teil�ächen lediglich mit Kies verdichtet 
sind und zudem mittlerweile mit Zigarettenresten übersät waren. 
Die Aussichten auf schnelle Entscheidungen für breitere Bahnstei-
ge rückten aufgrund der Aussagen durch die Bahn in weite Ferne.

Der Gemeinderatskollege Valentin Magori konnte im Rahmen sei-
nes Arbeitsumfelds bei den beteiligten Behörden die zeitnahe Ver-
breiterung der Bahnsteige erreichen. Allerdings muss die Gemeinde 
Poing die Mehrkosten in Höhe von ca. 40.000 € selbst übernehmen, 
weil nun auch Bahnsteigleuchten sowie Fahrplan- und Werbetafeln 

NICHTAMTLICHER TEIL

Interaktiver 
Ortsplan
maps.poing.de
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versetzt werden müssen. Es wird durch die Verwaltung geklärt, ob 
staatliche Förderungen in Anspruch genommen werden können. 
Vielen Dank!

Zone 30 in der Bergfeldstraße vom Badesee 
bis zur Plieninger Straße – jetzt doch!

Die Bergfeldstraße wird von verschiedenen Verkehrsteilnehmer*in-
nen viel benutzt. Daher wurde der Wunsch nach einer Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h oft genannt . In Teilabschnitten konn-
te dies in der Vergangenheit bereits erreicht werden. Mit den Pla-
nungen zum Umbau des Westrings kam die Diskussion erneut auf. 
Bisher lehnten die Verkehrsbehörden weitere Geschwindigkeitsbe-
schränkungen strikt ab. Im Sommer trat die Gemeinde auf unseren 
Impuls hin der Initiative „Lebenswerte Städte“ bei, die sich für grö-
ßere Entscheidungsfreiheiten der Kommune zu Geschwindigkeits-
beschränkungen auf Tempo 30 einsetzt. 

Nun ist es soweit – auf der Bergfeldstraße wird ganztägig ab dem 
südlichen Ende des Bergfeldsees bis zur Plieninger Straße (also inkl. 
Westringauf Tempo 30 reduziert  – unabhängig von Tages- und 
Nachtzeiten. Wir wissen nicht sicher, ob die Initiative „Lebenswer-
te Städte“ der Verwaltung ausschlaggebende Tipps gab, uns ist das 
Ergebnis wichtig. Tempo 30 schützt vor allem die schwächeren Ver-
kehrsteilnehmer, wie Fußgänger- und Fahrradfahrer*innen aber auch 
die Anwohner vor Verkehrslärm. Herzlichen Dank an die Gemeinde 
für Ihr Engagement.

In beiden Beispielen ist es erfreulich zu erleben 
wie man vorankommt, wenn zusammen gear-
beitet wird. 

Für die Poinger Grünen
Christina Landgraf
info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de

Lastenfahrräder sind bei der 
CO2 Bilanz irrelevant?

„Eine Schwalbe macht noch keinen Sommer“ – diese Redewendung 
wird gerne verwendet, um ausdrücken, dass ein einmaliges Ereignis 
noch lange keine wirksame Veränderung bedeutet.

Diese Redewendung passt ebenso gut auf das Lastenfahrrad. Ein ein-
zelnes Lastenfahrrad oder Fahrrad mit einem Anhänger hat kaum 
eine Auswirkung auf die CO2 Bilanz. Lassen allerdings mehr und 
mehr Bürger*innen ihre Autos stehen, um die Kinder zu fahren oder 
die Einkäufe mit dem Fahrrad zu erledigen, steigen die klimaschüt-
zenden Auswirkungen. Und nicht nur das, jedes Auto weniger auf 
der Straße verringert den Lärm und den Feinstaub – die Aufenthalts-
qualität steigt. Daher ist es wichtig, Lastenverkehr mit dem Fahrrad 
attraktiv zu machen und auch weiterhin zu bewerben. Es braucht Lö-
sungen für den Transport von Waren und Kindern, wenn wir die Mo-
bilitätswende innerorts ernsthaft wollen.

Und genau an dieser Attraktivität mangelt es noch. Gegenwärtig 
steht man vor der Wahl, sich selbst ein Lastenrad anzuscha�en oder 
das der Gemeinde zu nutzen. Ersteres scheitert oftmals schon an der 
Unterbringung – ein Lastenrad passt kaum in den Fahrradkeller und 
lässt sich meist auch nicht hineintragen. Der kostenlose Verleih ei-
nes elektrisch betriebenen Lastenfahrrades durch die Gemeinde ist 
ein tolles Angebot. Es wird ca. 50 Mal im Jahr genutzt, also im statis-
tischen Durchschnitt ca. einmal pro Woche, im Sommer sicher häu-
�ger als im Winter. Der Nachteil hierbei ist, dass man es im Rathaus 
abholen und wieder hinbringen muss, und das auch noch während 
der ö�entlichen Sprechzeiten. Allein dafür braucht es häu�g schon 
einen fahrbaren Untersatz, ho�entlich ein Fahrrad. 

Wünschenswert wären über das Gemeindegebiet verteilte wohnort-
nahe Mobilitätsstationen. Für die MVG-Fahrräder gibt es ja bereits 
mehrere Standorte, warum also nicht auch für Lastenräder? Über 
diverse Leihfahrräder und Anhänger hinaus könnten solche Mobi-
litätsstationen auch einen Carsharing-Stellplatz sowie eine zentrale 
Packstation für Paketdienste enthalten, damit letztere nicht immer 
quer durch die Wohngebiete fahren müssen.

Bei einem Blick in die Städte in den Niederlanden ist o�ensichtlich, 
was alles möglich ist, wenn die Veränderung gelebt wird. 

Der Autoverkehr in den Städten hat keinerlei 
Priorität, im Gegenteil, das Fahrrad hat Vorrang, 
der Transport von Lasten mit dem Fahrrad ist 
Normalität. 

Für die Poinger Grünen
Yvonne Großmann
info@gruene-poing.de
www.gruene-poing.de

Leben retten mit „Staying alive“? – 
Gewusst wie!
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

heute möchte ich mal ein Thema aufgreifen, dass uns alle angeht 
und alle betre�en kann – und mir sehr am Herzen liegt!
Ich habe am Samstagabend im Fernsehen einen Bericht über „Doc 
Caro“ gesehen.
Vielleicht kennen sie einige von Ihnen: Dr. Carola Holzner, Anästhe-
sistin und Notfallmedizinerin, u.a. die Mitinitiatorin von „Wir beleben 
Deutschland wieder“ (#ichrette deinleben). Sie setzt sich dafür ein, 
dass an Schulen ab der 7. Klasse Reanimationskurse gegeben wer-
den. Denn so ihre Aussage „wenn es die Kinder und Jugendlichen 
können, kann es bald ganz Deutschland“ (würde ich für Poing un-
terstützen).
Grund für dieses Engagement: Statistisch verliert jeder Mensch im 
Laufe seines Lebens vier seiner Verwandten oder engen Freunde 
durch den plötzlichen Herztod (PHT). Zunächst treten schwere Herz-
rhythmusstörungen auf, denen binnen weniger Minuten der Herz-
stillstand folgt. Die betro�enen Personen verlieren das Bewusstsein 
und ihre normale Atmung setzt aus. 
Eine Überlebenschance gibt es nur, wenn unverzüglich mit Gegen-
maßnahmen begonnen wird. Denn mit jeder Minute, die das Herz 
stillsteht, sinkt die Überlebenschance der betro�enen Person um 
zehn Prozent. 
ABER: nur ein Viertel der befragten Deutschen halten ihr Wissen in 
Bezug auf Erste-Hilfe-Maßnahmen für aktuell und nur 19 % würden 
sich eine Herz-Druck-Massage zutrauen.
Mal Hand aufs Herz: Wann war Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs? Trauen Sie 
sich eine Herzdruckmassage zu?
Falls Sie Ihr Wissen au�rischen wollen, wenden Sie sich an die BRK-Be-
reitschaft Poing – sie bietet regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse an. 
Und jetzt wären wir wieder bei „Staying alive“ – in diesem Tempo, 
104 Schläge pro Minute, sollte eine Herzdruckmassage durchgeführt 
werden – das und noch Vieles mehr sollte man als „Ersthelfer“ wissen. 
Falls Sie weitere Informationen zu diesem oder anderen kommunal-
politischen Themen möchten, würden wir uns freuen, Sie am

Dienstag, den 11.10. ab 19.30 Uhr 
im Restaurant „Afrodite“, Gruberstr. 46a, 

zu unserem FWG-Tre� Oktober begrüßen zu 
können

Für FWG Poing e.V. 
Sabine Ebbinghaus-Guschke, Schriftführerin
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Breite kommunalpolitische Unterstützung der 
Aktion „Kidical Mass – Kinder aufs Rad!“
Am Samstag, den 24. September, haben auch wir von der FWG die 
Aktion „Kidical Mass – Kinder aufs Rad!“ politisch unterstützt. An dem 
Fahrradkorso, der vom Poinger Marktplatz zum „Polizeispielplatz“ 
führte, nahmen ca. 80 Radler/innen jeden Alters teil. 

In ihren Ansprachen betonten Jürgen Fried-
richs vom Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(adfc) und unser 1. Bürgermeister Thomas Stark 
die Wichtigkeit einer fahrradfreundlichen Infra-
struktur im Ort – eben und gerade auch für Kin-
der und Jugendliche.

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl, Vorsitzender

Aus dem Gemeinderat

Liebe Poingerinnen und Poinger,

in der letzten Sitzung des Gemeinderates am 22. September 2022 
wurden zahlreiche  Bekanntgaben des Bürgermeisters und die Vor-
stellung von Berichten, wie etwa dem Umwelt- und Klimaschutzbe-
richt und der Energiebericht, für jeweils 2021 behandelt. Aus den 
Bekanntgaben, die inzwischen auch verö�entlicht wurden (s. z. B. 
Ortsnachrichtenblatt Nr. 39/2022 vom 28.09.2022) möchte ich auf 2 
Themen etwas eingehen. 

„Vergrößerung der Aufstellfächen im nördlichen 
Bahnsteigbereich“
Im Zuge des barrierefreien Ausbaus des Haltepunkts Poing wurden 
auch die Bahnsteige von der Bahn neugestaltet. Es �el auf, dass die 
Bahnsteigbreiten, die selbstverständlich den rechtlichen Vorga-
ben, bzw. Baunormen entsprechen, stellenweise recht schmal sind 
und mehrere Bereiche nicht vollständig gep�astert wurden. Da-
rüber wurde auch bereits im Gemeinderat berichtet. Es freut mich, 
dass die Gemeinde auf meine Initiative hin, doch noch mit der 
Bahn einig werden konnte und die P�asterung der derzeit noch 
gekiesten Flächen von der Gemeinde bei der Bahn in Auftrag gege-
ben werden konnte. 

„Tempo 30 in der Bergfeldstraße“
Die Bergfeldstraße (und auch der Westring) sind schon länger Ge-
genstand von Diskussionen. Einerseits wird befürchtet, dass der 
Verkehr stark zunimmt, weil die Straßen auch als Umgehung der 
Gruber Straße genutzt werden; ein weiteres Problem sind Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen. Es war schon lange beabsich-
tigt, auf der Bergfeldstraße durchgängig Tempo 30 zu realisieren, 
um den Schleichweg unattraktiv zu machen und natürlich auch Ge-
schwindigkeitsniveau zu reduzieren. Dies war bisher aufgrund der 
Gegebenheiten nicht möglich. Da nun bereits Teile des Wohnge-
biets W7 bezogen wurden, haben sich die Rahmenbedingungen
nun aber geändert. Dies ermöglicht, dass die Bergfeldstraße als 
Tempo 30-Zone ausgewiesen und beschildert werden kann. Die 30-
Zone gilt natürlich „24/7“ und wird sich vom Mitterfeldweg bis zum 
Westring erstrecken. Wegen des Busverkehrs wird bzw. bleibt die 
Bergfeldstraße als Vorfahrtsstraße ausgeschildert. Der Westring 
wurde in diese Maßnahme nicht einbezogen, da hier ohnehin schon 
„30“ gilt und im Zuge der Umgestaltung des Westrings eine Neube-
wertung der Situation erfolgen wird (Ziel: Tempo 30!)

Wir von der FWG-Gemeinderatsfraktion begrüßen die Einführung 
der 30er Zone in der Bergfeldstraße. Wir halten sie aber nur für den 
ersten wichtigen Schritt dazu, die Bergfeldstraße zu dem zu ma-
chen, was sie sein soll, eine Sammelstraße für die Anwohnerver-

kehre. Wir werden die weitere Entwicklung im Auge behalten und 
uns für weitere Maßnahmen, wie z. B. „Zebrastreifen“ an Que-
rungsstellen, einsetzen.

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Valentin Mágori, 
Gemeinderat
valentin.magori@fwg-poing.de 
www.fwg-poing.de 

Notrufe
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 89 / 15 30 16

Informationen aus dem Seniorenbüro
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus

Wir sind für Sie da!
(vs, bach) Das Team Seniorenarbeit ist nun wieder verstärkt im 
Gemeindegebiet für unsere älteren Bürger/innen unterwegs bzw. 
organisiert Veranstaltungen. 

Die Sprechstunden im Seniorenbüro 
im Bürgerhaus �nden aktuell an fol-
genden Tagen

Dienstag: von 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 14.00 – 16.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung statt.

Sie können uns gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann umge-
hend zurück. Selbstverständlich sind auch Gespräche im Rahmen 
eines Hausbesuches möglich.

Wir bieten Ihnen Information bzw. Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Informationen über die gesetzliche Betreuung
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen 

Einrichtungen und Dienste.
• Beantragung des Landesp�egegeldes

Scheuen Sie sich bitte nicht, bei Versorgungsproblemen (z.B. Ein-
kauf ) mit uns Kontakt aufzunehmen. Wir suchen dann gemeinsam 
mit Ihnen nach individuellen Lösungsmöglichkeiten. 
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Der Tre�punkt in der Anzinger Straße 1 
ist mittwochs wieder geö�net! 

(vs, bach) Wir freuen uns, dass nun wieder in den gemeindlichen 
Räumen in der Anzinger Straße 1 Seniorennachmittage angeboten 
werden können.
Das Team Seniorenarbeit übernimmt vorerst die Organisation.
Jeden Mittwoch von 14.00-16.00 Uhr 
ist der Tre�punkt wieder für Sie 
geö�net.
Es erwartet Sie ein bunter Mix 
aus geselligem Beisammensein 
bei Ka�ee und Kuchen, Gesell-
schaftsspielen und interessanten 
Vorträgen.

Damit Sie wissen, welche Veranstaltungen das Team Seniorenarbeit 
durchführt bzw. in Kooperation organisiert, haben wir eine Über-
sicht für Sie erstellt:

Datum Uhrzeit Veranstaltung

Mittwoch
12.10.22

14.00-16.00 Uhr Anzinger Straße 1
Seniorennachmittag

Montag
17.10.22

14.00- 15.30 Anzinger Straße 1, 
Vortrag zum Thema:
„Vorsorge bei Alter, Unfall und 
Krankheit“ in Kooperation mit 
dem Sozialverband VdK Bay-
ern e.V. , Ortsverband Poing und 
der Betreuungsstelle im LRA 
Ebersberg 

Mittwoch
19.10.22

14.00-16.00 Uhr Seniorennachmittag
Anzinger Straße 1
mit Vortrag „Knochenstark“ –Er-
nährung für starke Knochen  in 
Kooperation mit dem Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und 
Forsten Ebersberg-Erding

Mittwoch
26.10.22

14.00-16.00 Uhr Seniorennachmittag
Anzinger Straße 1 mit Filmvor-
führung

Donners-
tag
27.10.22 

14.00-17.00 Uhr „O�ener Tre�“ im Café vom 
Familienzentrum im Bürger-
haus in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Poing e.V., wie-
der mit Musik

Bitte die aktuell geltenden Hygienevorschriften beachten!

Vortrag:  
„Vorsorge bei Alter, Unfall und Krankheit“

In Zusammenarbeit mit dem Sozialverband VdK Bayern e.V., 
Ortsverband Poing und der Betreuungsstelle im Landratsamt 
Ebersberg hat das Sachgebiet Senioren einen Vortrag zum großen 
Themenkomplex Vorsorge organisiert.
Die Leiterin der Betreuungsstelle im Landratsamt Ebersberg, Frau 
El� Melbert, konnten wir als Referenten gewinnen. Über das Anlie-
gen und die Inhalte ihres Vortrages hat sie uns Folgendes mitgeteilt:
„Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich was wird, wenn sie ein-
mal auf die Hilfe anderer angewiesen sind und vielleicht sogar Ent-
scheidungen nicht mehr selber tre�en können. Wer kann dann un-
ter welchen Voraussetzungen handeln und entscheiden? Wie kann 
man dafür selber Vorsorge tre�en? Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und die Patientenverfügung sind Möglichkeiten hier ei-
gene Regelungen zu tre�en. Der Vortrag informiert hierzu. Es wer-
den u.a. individuelle, neutrale und kostenfreie Beratungsmöglich-
keiten aufgezeigt.“

Referentin: El� Melbert, Leiterin der Betreuungsstelle im Land-
ratsamt Ebersberg

Veranstaltungsort: Poing, Räume der Gemeinde, Anzinger Str. 1

Termin: 17.10.2022 14.-15.30 Uhr

Da in den Räumlichkeiten in der Anzinger Straße 1 nur eine begrenz-
te Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten wir Sie, sich im 
Seniorenbüro per Telefon oder per E-Mail anzumelden!

Vortrag: 
„Knochenstark“-Ernährung für starke Knochen
(bach) Da im Laufe des Lebens oft die Festigkeit und Stabilität der 
Knochen abnehmen, steigt auf der anderen Seite das Risiko für Os-
teoporose. Mit gezielter Bewegung und einer ausgewogenen, calci-
umreichen Ernährung kann man jedoch etwas dagegen tun!
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk „Generation 55plus“ des Am-
tes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ebersberg- Erding hat 
das Sachgebiet Senioren ein Veranstaltungs-Duo organisiert.
In der ersten Veranstaltung am 27.07.2022 konnten die zahlreichen 
Teilnehmer/innen erfahren und ausprobieren, welche Bewegungen 
unseren Körper stärken. 
Die zweite Veranstaltung mit dem Thema:
 „Knochenstark“-Ernährung für starke Knochen findet am 
19.10.2022 von 14.00- 15.30 Uhr im Rahmen des Seniorennach-
mittages in der Anzinger Straße 1 statt.
Doch was sind die Besonderheiten einer „knochenstarken“ Ernäh-
rung?
Welche Lebensmittel spielen eine Rolle?
Antworten erhalten Sie in diesem Vortrag von
der Diplom-Ökotrophologin Frau Löbert.
Damit Sie über die Thematik nicht nur etwas hören, sondern Sie sich 
die Komponenten einer knochenstarken Ernährung auch praktisch 
auf der „Zunge zergehen lassen können“, werden einige Kostpro-
ben angeboten.
Da in den Räumlichkeiten in der Anzinger Straße 1 nur eine begrenz-
te Anzahl von Plätzen zur Verfügung steht, bitten wir Sie, wenn mög-
lich, sich im Seniorenbüro per Telefon oder per E-Mail anzumelden! 

Ihr Team Seniorenarbeit
Volker Sterker:  Tel. 08121/ 9794 -440
Kerstin Bachmann: Tel. 08121/ 9794 -441
E- Mail: senioren@poing.de  

Beratungsstelle für Senioren 
In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. 

Senioren, die aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung 
nicht verlassen können und Hilfe benötigen, können sich unter fol-
gender Telefonnummer melden: 
08121/256 256 P�egestern Beratungsstelle 
(Montag, Mittwoch und Freitag von 9:30 Uhr – 12:30) 
Wir organisieren für Sie: 
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert) 
• Besorgung von Medikamenten 
• Individuelle Hilfen 

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige kann ab so-
fort wieder persönlich statt�nden. Unter Einhaltung der Hygie-
neregeln (Mund-Nasenschutz, Abstand, nicht mehr als 2 Perso-
nen) sind wir gerne für Sie da! Rufen Sie uns an und wir verein-
baren einen zeitnahen Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können: 
• Im Alter 
• Bei Krankheit oder Behinderung 



Nr. 40 / 2022Seite 24POING

• Bei P�egebedürftigkeit 
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung 
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld) 
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung 

Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren. 
Ab sofort ist unser Mittagstisch wieder geö�net! Natürlich un-
ter Berücksichtigung aller Hygieneau�agen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung unter: 08121/256 256.

Carmen Stöckl, Leitung BW/BWzH

Jetzt gibt es schon Weihnachtsware!!!
Saison Ende ja es ist wieder soweit, bald gehen wir in die Winterpause 
und alle Schätze müssen raus, damit es nächstes Jahr was neues gibt.  
Seit Anfang September gibt es Lebkuchen in den Supermärkten, und 
bei uns viele Weihnachtskugeln und Weihnachtsdeko versch. Art. 
Es ist sicher für jeden Schatzsucher was dabei!
Auch das ganze Glas und Geschirr muss weg, was gekauft wird müs-
sen wir nicht einmotten. Am Herbstmarkt sind wir heuer dabei, wenn 
am Marktplatz was statt�ndet!! Ansonsten ist für uns der letzte Ver-
kaufso�ene Freitag der 21.10.2022.
Bitte am Stand nichts mehr abgeben, es kann erst nächstes Jahr wie-
der Gesammelt werden!!
Vielen Dank im Voraus an alle Käufer und Käuferinnen 
                                                                 
Verantwortliche:
Marianne Lorenz Tel: 08121/86 66
Mobil : 0175/28 85 824
im Namen des Förderverein Poinger Seniorenzentrum e. v.

Konzertgruppe 
Liebe Konzertfreunde, 

unser erstes Konzert �ndet am 07.10.2022 um 10 Uhr in der Isar-
philharmonie statt.

Wir fahren mit der S-Bahn um 8.40 Uhr (hinten einsteigen) bis zum 
Ostbahnhof, und dann weiter mit dem Bus X30 bis zur Schäftlarn-
strasse. Der Bus fährt 9.07 Uhr ab Ostbahnhof (weiter alle 10 Min.) 
und ist 9.23 Uhr  an der Schäftlarnstrasse. 

Die Rückfahrt erfolgt von der Bushaltestelle direkt vor der Isarphil-
harmonie. Es kann aber auch die Buslinie 54,  sowohl bei der Hinfahrt 
als auch bei der Rückfahrt, genutzt werden. Der MVV ist inklusive.
Ich wünsche uns ein schönes Konzert. 

Karin Mattick 
Tel.08121/81 728 

20 Jahre Seniorenzentrum Poing 

Unser Seniorenzentrum in Poing feiert sein 20jähriges Bestehen!

Es herrscht eine gemütliche Atmosphäre im Garten des Senioren-
zentrums am Mittwoch, 21.09.22. Dieser wurde mit viel Mühe von 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowie unseren Ehrenamtli-

chen mit Biertischgarnituren und liebevoll gebackener Tischdeko in 
einen festlichen Biergarten verwandelt. 

Bei p��ger Live-Musik der Band „The Ukelites“, leckerem Leberkas, 
frisch gezapftem Bier und einer wundervollen Torte von „Make Ca-
kes und Co“ wird bei strahlendem Sonnenschein im kleinen Kreis 
mit Bewohnern des Seniorenzentrums, Klienten des Wohnens mit 
Service und Betreutem Wohnen Zuhause und unseren Ehrengäs-
ten zusammen gefeiert.

Poings Erster Bürgermeister Thomas Stark erinnert in seiner Rede an 
die Anfangszeiten vor dem Neubau. Er war damals als Geschäftslei-
ter im Rathaus und Referent des damaligen Bürgermeisters Albert 
Hingerl von Anfang an in das Projekt eingebunden. Die Gemein-
de Poing entschied sich dazu, das Seniorenzentrum selbst zu be-
treiben. Die für den Betrieb gegründete gemeinnützige P�egestern 
Seniorenservice GmbH sei „eine Erfolgsgeschichte“, sagte der Bür-
germeister. Nicht zuletzt, „weil es von Anfang an von vielen Ehren-
amtlichen unterstützt wird“.

Der P�egestern-Geschäftsführer Peter Haile dankt der Gemein-
de Poing sowie den weiteren vier Gesellschaftern Gra�ng, Ober-
ding, Finsing und Anzing für den Zusammenhalt, auch in schwie-
rigen Zeiten. Hinzu kommen die Aktivitäten des Fördervereins 
Seniorenzentrum, zu denen unter anderem das gemeinsame Sin-
gen im Café gehört. Durch regelmäßige Spenden können Anschaf-
fungen für das Seniorenzentrum unterstützt werden.

Herr Haile betont, dass der P�egestern einer der wenigen Kompl-
exanbieter der Umgebung sei. Betreutes Wohnen zu Hause, Woh-
nen mit Service, Beratungsstellen, ambulanter Dienst, Tagesp�ege 
und vollstationäre P�ege sind das umfängliche Leistungsangebot 
des P�egesterns.

Wir danken unseren Mitarbeitern, Ehrenamtlichen und unseren Ge-
sellschaftern für die tolle Zusammenarbeit und freuen uns gemein-
sam auf weitere 20 Jahre P�egestern!

Quelle: Ebersberger Zeitung 
Peter Haile (GF) mit Einrichtungs-
leitung Mimona Tabbali

Ehrengäste von vorne links nach vorne rechts: Herr Reinhard Oellerer (AR-Mitglied 
Anzing), Ev.-Luth. Pfarrer Michael Simonsen, Kathrin Alte (Bürgermeisterin Anzing), 
Peter Maier (AR-Poing und Bewohnervertreter), Christian Bauer (Bürgermeister Gra�ng), 
Thomas Stark (Bürgermeister Poing), Peter Haile (GF P�egestern)

Katja Schmidt – Prokuristin
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„Sterneküche macht Schule“ – 
ein Sternekoch kommt zu Besuch

Am Freitag, den 23.09.2022 war es 
in unserer Grundschule ganz beson-
ders aufregend. Das Projekt „Sterne-
küche macht Schule“ konnte auch 
an unserer Schule realisiert werden.  
Sternekoch  Stefan Marquard kam 
mit Unterstützung zu Besuch, um 
mit den Kindern leckere Speisen zu 
zaubern. 

Wie man Fleischbällchen, Tomaten-
soße, Beilagen und auch einen ge-
sunden Snack von Grund auf zube-

reitet und dann auch noch optisch schön präsentiert, durften ei-
nige Kinder als Helfer hautnah lernen und ausprobieren. Während 
der Wartezeit gab es für alle anderen ein leckeres, vom Elternbeirat 
spendiertes Frühstück, sowie die verschiedensten Projekte und Spie-
le rund um das  Thema gesunde Ernährung.

Ein Workshop am frühen Nachmittag für Fachpersonal, Mitarbei-
ter*innen und Lehrer*innen, welche mit der Zubereitung oder der 
Ausgabe vom Essen im Alltag zu tun haben, rundete das Projekt ab. 

Wir bedanken uns herzlichst bei Stefan Marquard und seinem 
Team, sowie bei der Gärtnerei Böck und Edeka Pfeilstetter für 
die zahlreichen Spenden, ohne die diese Aktion nicht möglich ge-
wesen wäre. Auch an alle Lehrer*innen, sowie Betreuer*innen der 
Mittagsbetreuung, welche mitgeholfen haben, diesen so untypi-
schen Schultag besonders zu machen, ein riesengroßes Dankeschön!

Diana Mihić
für den Elternbeirat der Grundschule an der Karl-Sittler-Straße

Wir suchen ab sofort

Ehrenamtliche Frühstückshelfer/innen 

für Kinder der 1.-4. Klassen, die gerne in einem Team von 5 sehr net-
ten Damen und Herren mithelfen möchten. Gegen Aufwandsent-
schädigung

Wie oft:  1-2 x die Woche
Wann:    7.00 – 8.30 Uhr morgens
Wo:         in Poing,    Aula der Seerosenschule

Wir freuen uns auf SIE!

Bei Interesse und weiteren Fragen wenden
Sie sich bitte täglich von 7 – 12 Uhr an
Seerosenschule, Frau Rost
Seerosenstraße 19, 85586 Poing, 
Tel. 08121/77 94-75

Einladung
„Vorsorge im Alter, bei Unfall und Krankheit“

Montag, den 17.10.2022 um 14.00 Uhr in den Gemeinderäumen, 
Anzinger Straße 1,Poing

Aufgrund der Rückmeldungen aus unserer Umfrage im Frühjahr ha-
ben wir eine kleine Reihe von Veranstaltungen geplant. Da der Be-
reich der „Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung“ 
sehr häu�g angesprochen war, haben wir in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Poing, Sachgebiet Senioren, den ersten Vortrag zu diesem 
Thema vorbereitet. Wir freuen uns sehr, dass es dem Seniorenbüro 
gelungen ist, mit Frau El� Melbert die Leiterin der Betreuungs-
stelle im Landratsamt Ebersberg für einen Vortrag zu gewinnen:

 „Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich was wird, wenn sie ein-
mal auf die Hilfe anderer angewiesen sind und vielleicht sogar Ent-
scheidungen nicht mehr selber tre�en können. Wer kann dann un-
ter welchen Voraussetzungen handeln und entscheiden? Wie kann 
man dafür selber Vorsorge tre�en? Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und die Patientenverfügung sind Möglichkei-
ten hier eigene Regelungen zu tre�en. Der Vortrag informiert hier-
zu. Es werden u.a. individuelle, neutrale und weitere kostenfreie Be-
ratungsmöglichkeiten aufgezeigt.“

Hierzu sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Poing herzlich eingeladen. Da die Plätze begrenzt sind, 
melden Sie sich bitte an beim Seniorenbüro Tel. 08121/97 94-441,                             
E-Mail: senioren@poing.de . Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Fahrt zum Blautopf nach Blaubeuren

Am vergangenen Donnerstag besuchten wir Blaubeuren, eine male-
rische Stadt im Talkessel der Ur-Donau am Rande der Schwäbischen 
Alb. Gestärkt mit einem reichhaltigen Mittagessen konnte zwischen 
zwei Stadtführungen „ Blaubeuren gemütlich“ und „Blaubeuren mit 
Altstadt, Gerberviertel und Blautopf“ gewählt werden. Der sagenum-
wobene Blautopf war immer dabei. Es ist eine faszinierende Karst-
quelle, deren Quelltopf mit 22 m Tiefe eine unglaublich mystische 
blaue Färbung zeigt. In der Wasserober�äche spiegeln sich Kloster-
kirche und Hammerschmiede – ein sehr beeindruckender Anblick! 
Eine Gruppe sah im Urgeschichtlichen Museum eindrucksvolle Bilder 
des unterirdischen Höhlensystems des Blautopfs, das sich viele Kilo-
meter unterhalb des Sees im schwäbischen Karst erstreckt, die an-
dere das Gerberviertel. Mit einem wirklich umfangreichen Kuchen-
angebot im Hofcafé Mariandl gestärkt, kehrten wir trotz Stauumfah-
rungen zum geplanten Zeitpunkt nach Poing zurück.  

Maria Boge-Diecker, Peter Keegan

GEMEINDE POING
AUCH AUF FACEBOOK! Besuchen Sie auch gerne unsere 

Homepage www.poing.de.
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Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-mail: service@vhs-vaterstetten.de

QR-Code zum scannen unserer Homepage

Kurse, mit freien Plätzen, die bereits begonnen

Montags:
Fit bleiben im Winter – Männersache! (O1528) 20.00-21.00 Uhr
Spanisch A2 (O7417) 11.00-12.30 Uhr
Italienisch B2 Online (O7038V) 18.15-19.45 Uhr
Italienisch B1 Online (O7039V) 20.00-21.30 Uhr

Dienstags:
Barre – Das Workout an der Ballettstange (O1502) 10.00-11.00 Uhr
Italienisch A2 Online (O7033V) 10.40-12.10 Uhr
Rücken / Kraft / Beweglichkeit (O1478) 19.15-20.15 Uhr
Yoga-Moon-Hatha (O1153) 20.15-21.45 Uhr
Online Wirbelsäulen- und Ausgleichsgymnastik (O1413V) 20.30-
21.30 Uhr

Mittwochs:
Rückenbewegung (O1447) 9.45-10.45 Uhr
Easy-Fit-Dance (O1538) 16.45-17.45 Uhr
Malen mit Acryl! (O8165) 19.30-22.00 Uhr
Lust auf Kultur? (O3130) 19.30-21.45 Uhr
Fit bleiben im Winter – Männersache! (O1529) 20.00-21.00 Uhr
Zumba (1545) 20.15-21.15 Uhr
Japanisch A1 Online (O7074V) 20.00-21.30 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1134) 17.20-18.50 Uhr in 
Landsham

Donnerstags:
Experimentieren in Pastell (O8145B) 15.30-18.00 Uhr
Bodystyling (O1515) 19.00-20.00 Uhr
Pilates �ow (O1367) 19.00-20.00 Uhr
Fit-Mix (O1519) 19.00-20.00 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1132) 17.30-19.00Uhr und 
(O1136) 19.15-20.45 Uhr in Anzing

Freitags:
Yoga für Schwangere (O1178A) 17.00-18.30 Uhr

Bei späteren Einstieg wird die Kursgebühr angepasst!

Kurse mit freien Plätzen mit Kursstart 
diese Woche

Dienstags:
Fasziengymnastik (O1395) 18.00-19.00 Uhr

Mittwochs:
Nähkurs (O9329) 9.00-11.30 Uhr
Meditation als Insel der Ruhe (O1286) 18.00-19.30 Uhr
Englisch B2 (O7135) 9.00-10.30 Uhr
Englisch B1.2 (O7114) 18.00-19.30 Uhr
Englisch B1.2 (O7118) 19.30-21.00 Uhr

Donnerstags:
Englisch B1/B2 (O7133) 19.00-20.30 Uhr

Freitags:
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1140) Barth, 18.00-19.30 Uhr
Vernissage: Experimentieren in Pastell (O8145A) am 7.10. 19.00-21.00 
Uhr

Samstags:
Cajonworkshop (O3441) 8.10. und 15.10. 9.30-12.30 Uhr

Kurse mit freien Plätzen mit Kursstart 
nächste Woche

Montags:
Qi Gong der Vier Jahreszeiten und der fünf Elemente (O1270) 15.30-
16.30 Uhr
Yoga – ein Weg zur Entspannung (O1124) 20.00-21.30 Uhr
Englisch B1.2 (O7120) 8.45-10.15 Uhr
Spanisch A1 ab L.1 (O7406) 9.15-10.45 Uhr
Englisch B2 (O7138) 10.30-12.00 Uhr
Englisch B2 (O7136) 17.50-19.20 Uhr
Italienisch B1 (O7333) 18.00-19.30 Uhr
Italienisch A2.2 (O7323) 19.45-21.15 Uhr

Mittwochs:
Spanisch A1 (O7408) 18.15-19.45 Uhr
Spanisch A2 (O7413) 20.00-21.30 Uhr

Freitags:
Reading Irish Short Stories (ab B2) (O7191) 10.00-11.30 Uhr
Tai Chi Ch‘uan – Klassischer Yang Stil: Der Anfang (O1254) 17.10-
18.25 Uhr
Tai Chi Ch‘uan – Klassischer Yang Stil: Teil 3 der Kurzform (O1255H) 
18.30-20.00 Uhr

Vorschau:
Ukrainische Sprache & Kultur (O7570) ab 22.10., 10.00-12.00 Uhr
Yogazeit für Senioren (O1144) ab 10.11., 8.45-10.00 Uhr 

Für das VHS-Team
Barbara Ehrenstorfer

2. Poinger Jugend-Medien-Woche
in den Herbstferien

(jst) Wie schon 2021, bietet das Ferienprogramm in den bevorste-
henden Herbstferien auch in diesem Jahr verschiedene Veranstaltun-
gen aus den Bereichen Audio, Video, Smartphone und Co., wie zum 
Beispiel Fotokurse, Aus�üge ins Kino und ins Deutsche Museum, ei-
nen Grundlagen-Workshop in Licht- und Tontechnik und, und, und.

Alle Informationen zu den einzelnen Angeboten �nden Sie unter 
ferien.poing.de, dort sind ab sofort auch die Anmeldungen möglich.

Bei Fragen rund um das Ferienprogramm sind wir gerne behil�ich.



Nr. 40 / 2022Seite 27POING

Ihr Team vom Ferienprogramm

Gemeinde Poing
Generationen und Bildung
Friedensstraße 3a
85586 Poing

Telefon: 08121 / 9794-403 /-421
E-Mail: generationen@poing.de

Ö�nungszeiten:
Montag bis Freitag 08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr 

 (Haus 1)

Projektarbeit in der Krippe

Projektarbeit ist die inten-
sive und aktive Ausein-
andersetzung der Kinder 
mit der Welt. Sie beinhal-
tet Themen, die an der Le-
benswelt und den zentra-
len Fragen der Kinder ori-
entiert sind und so lange 
mit einer Gruppe bearbei-
tet werden, wie das Inter-
esse vorhanden ist.

Wir starteten im September unsere Projektarbeit in den Krippen-
gruppen mit ganz unterschiedlichen Themen. Unter dem Titel „Wir 
gehören zusammen“ wird zum Beispiel besprochen, dass sich neue 
Kinder in die Gruppe eingewöhnen müssen und dass andere Kinder 
in den Kindergartenbereich wechseln. Die Gruppen �nden sich neu 
und entwickeln Zusammengehörigkeitsgefühl. Ein wichtiges Thema 
ist auch „Meine Familie und ich“.

Wir sprechen über unsere Familie. Wer gehört alles zu meiner Fami-
lie bzw. Großfamilie? Habe ich Geschwister oder bin ich Einzelkind. 
Wo wohne ich und wie schaut es bei mir zu Hause aus? Das Projekt-
thema „Die Welt der Tiere“ ist für alle Kinder besonders interessant 
und spannend. Welche Tiere kennst du? Wo leben diese? Wer hat 
selbst ein Tier zu Hause?

Unter der Überschrift „Urlaubsrückblick“ re�ektieren wir unsere Ur-
laubseindrücke. Wo waren wir im Urlaub? Was haben wir erlebt, ge-
sehen? Wie sind wir an unseren Urlaubsort gelangt? Welche Sprache 
spricht man dort? Haben wir Souvenirs mitgebracht?  
Neben den Projekten haben wir auch unser gemeinsamer Singkreis 
wieder aufgenommen. Alle Krippengruppen tre�en sich wöchentlich 
im Foyer und singen zu Gitarrenmusik fröhliche Kinderlieder. So star-
teten wir mit frischer Energie und Elan in unser neues Krippenjahr.

Uschi Zweier für das Redaktionsteam KiTa FAZ

Erntedank im kath. Kindergarten am Bergfeld
Die letzten Wochen in unserem 
Kindergarten standen ganz im 
Zeichen des anstehenden Ern-
tedankfestes. Viele verschiede-
ne Aktivitäten haben unseren 
Kindergartenalltag bereichert: 
Das restliche Gemüse wurde 
von den Kindern aus den haus-
eigenen Gemüsebeeten geern-
tet, Pfarrer Werner besuchte uns 

und las die Geschichte vom heiligen Egidius vor. Des weiteren spiel-
ten zwei Kolleginnen das Kasperltheater „Kasperl und der Giftpilz“ für 
alle Kinder in der Turnhalle vor. Und natürlich sprachen wir auch über 
Erntedank und schauten und Bilder im Erzähltheater „Kamishibai“ an.  
Alle Gruppen haben ein leckeres, gesundes 5-Minuten-Brot geba-
cken und ein Erntedanklied sowie ein Gebet wurden �eißig geübt. 

Am Freitag, den 30.09. feierten wir dann alle gemeinsam mit einer 
religiösen Ketteinheit in unserer Turnhalle das Erntedankfest. Dieses 
stand ganz im Zeichen des Themas „Getreide“. Aber auch unser selbst 
angebautes Gemüse bekam einen Ehrenplatz in unserer Mitte. Frau 
Aderbauer las die Geschichte von Jesus und den 5000 Broten vor. 
Passend dazu teilten die Kinder das zuvor selbst gebackene Brot. Die 
Kinder und Erzieher sprachen gemeinsam das Erntedankgebet und 
sangen das Lied „Ist das Getreide reif“.  Jetzt freuen wir uns auf viele 
weitere schöne Momente und Aktionen in diesem Kindergartenjahr. 

Für das Kindergarten-Team 
Jessica Aderbauer 

Der Kath. Kindergarten Am Endbachweg 
wünscht ein schönes Erntedankfest!

In der Erntedankwoche 
machten sich die Vorschü-
ler des Kath. Kindergartens 
Am Endbachweg zur Auf-
gabe die katholische Kir-
che St. Michael zum Ernte-
dankwochenende erstrah-
len zu lassen. Sie bastelten 
fleißig Dekoration und 
sammelten schöne Zweige 
und Mais. Mit einem voll-

bepackten Bollerwagen machten sich die Vorschulkinder dann zu 
Fuß auf den Weg zur Kirche. Dort angekommen wurde den Kindern 
mit Hilfe von Kett-Pädagogik das Erntedankfest kindgerecht erklärt. 

Alle guten Gaben, alles was wir haben,
kommt o Gott von Dir,
wir danken Dir dafür!

Amen

Annalena Rutzmoser - Einrichtungsleitung

             

Start ins Jubiläumsjahr

Am 1. September vor 15 Jah-
ren startete im Untergeschoss 
des Kinderland Fresiengasse 
der bilinguale Kindergarten 
mit einer kleinen Gruppe von 
12 Kindern – die erste zwei-
sprachige Einrichtung im ge-
samten Landkreis Ebersberg. 
Mittlerweile hat er im Hau-
steil mit der Hausnummer 1 

im Kinderhaus Sudetenstraße sein Zuhause gefunden und bietet 
Platz für bis zu 13 Kinder im Krippenbereich und bis zu 79 Plätze für 
Kindergartenkinder von 3 Jahren bis zum Schuleintritt.

Für das Jubiläumsjahr hat sich das Kinderhaus einige Aktionen ein-
fallen lassen. So wird es im November eine Vorlesewoche mit ehema-
ligen KiTa-Kindern geben. Ehemalige Familien der Einrichtung wer-
den zum Lichterfest am 18. November eingeladen (Informationen 
dazu folgen noch) und für den 24. Mai 2023 ist ein Tag der o�enen 
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Tür geplant für alle, die mehr über das Kinderhaus und das bilingu-
ale Konzept erfahren möchten. Dazu werden auch Vertreter der Lo-
kalpolitik geladen werden. 

Der jährliche Infotag, der in 2023 am Freitag, den 20. Januar von 13 
Uhr bis 17 Uhr statt�nden wird, ist Familien vorbehalten, die ihr Kind 
für einen Platz im Kinderhaus anmelden möchten. 

Simone Klein
Kinderland PLUS gGmbH

Rückblick: 
Ende der Kindergartenzeit     

Zum Ende des vergange-
nen Kindergartenjahres  
haben sich die damali-
gen Vorschulkinder inten-
siv auf ihr Abschlussfest 
vorbereitet. Es wurden 
Schultüten-bzw. – rän-
zen gebastelt, um diese 
am Abschiedsfest feier-
lich den Kindern zu über-
reichen. Auch die Organi-

sation sowie die Gestaltung dieses besonderen Festes wurden ge-
meinsam mit den Kindern erarbeitet und umgesetzt.   Zusammen 
wurde beschlossen etwas zum Thema das „kleine Wir“ zu machen. 
Hierfür übten die Kinder eine kleine Au�ührung und bastelten eine 
Überraschung für die Eltern. Zudem wurden noch so einige Entschei-
dungen über die im Anschluss geplante Abschlussaktion getro�en.                                                                         
Am großen Tag unseres Abschlussfestes kamen alle Eltern und Ge-
schwister der Vorschulkinder. Es war ein rundum gelungenes Fest 
mit viel Spaß und Emotionen beim Überreichen der Schultüten/-rän-
zen. Auch die Abschlussaktion, mit gemeinsamen Würstelessen, ei-
ner Disco und einer Schatzsuche  hat allen Kindern gut gefallen. In 
der darauf folgenden Woche durften dann die zukünftigen Schulkin-
der noch eine Woche im Wald verbringen um dort im Freispiel ihre 
letzte Zeit im Kindergarten zu genießen. 

Kristina Schönherr
Team Kindergarten

ABENTEUER WALD!

Toben, rennen, hüpfen. Sich verstecken, erforschen, spielen. 
Malen, matschen, bauen. Singen, Geschichten hören, zur Ruhe kommen.
Es gibt noch freie Plätze in der:
WALDSPIELGRUPPE MOOSMUTZEL von ca. 2 - 4 Jahren in Begleitung
jetzt Dienstag nachmittags von 15 - 17 Uhr
Anmeldung unter www.poinger-wurzelkinder.de

Viktoria Madl
Spielgruppenorganisation
www.waldkindergarten-poing.de

150+2 Jahre Feuerwehr Poing / 
Südtiroler Abend
Endlich ist es soweit! Wir feiern 
„150+2 Jahre Freiwillige Feuerwehr Poing”
Die geplanten Feierlichkeiten �nden wie folgt statt:

Samstag, den 08.10.2022 ab 18.00 Uhr, Südtiroler Abend
• Wir servieren leckere Spezialitäten aus Südtirol
• Es spielen die “Lustigen Finsinga”
• Tischreservierungen möglich unter Tel. 08121/772686 oder feu-

erwehrverein.poing@web.de

und am
Sonntag, den 09.10.2022 - 150+2 Jahr Feier

• 08:00 Uhr Frühschoppen
• 10:00 Uhr Kirchenzug
• 10:30 Uhr Festgottesdienst mit anschließendem Festumzug
• 12:00 Uhr Mittagstisch, Tag der o�enen Tür mit Fahrzeugschau
• 14:00 Uhr Ka�ee + Kuchen

Die Vorstandschaft
Freiwillige Feuerwehr Poing e.V.

O�ener Tre�: Mi + Fr 15-17.30 Uhr
Di + Do 9 – 12 Uhr: 
Frühstück im Zentrum in der Mitte
Semmeln, Brezn, Baguette, Marmelade, selbst gemachter Brotrauf-
strich Vorlesestunde mit Barbara am: 7.10. um 16 Uhr, 16.45 Uhr und 
17 Uhr.

Kasperltheater: Mi, 12.10.: „Kasperl und die Wunderblume“ um 
15.30 + 16.15 Uhr

Miniclub 2: noch wenige Plätze frei!
Anmeldung/Info: miniclub@familienzentrum-poing.de

Kinder-Yoga für 6-10Jährige: Di, 4.10.-22.11. von 15.45 – 16.45 
Uhr und von 16.55 – 17.55 Uhr 
Einstieg noch möglich.
7 Kurseinheiten, 56 €, Infos/Anmeldung: sandrafuchs@web.de
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Für die folgenden 4 Kurse – Infos/Anmeldung: 
Michelle.Geiss@mimamamail.de

MiniSigns® – Babygebärden – liebevolles Kommunizieren 
(6-18 Monate): Do, 6.10.-24.11. von 9-10 Uhr
Bindungsorientierter Kurs für Eltern mit Kindern. 8 Kurseinheiten, 
119,- €

BabySteps® - Babys verstehen (0-12 Monate): Do, 6.10.–24.11. 
von 10.30-11.30 Uhr
Kurs in gemütlicher Atmosphäre mit Spielanregungen, Babymassage, 
Sing- und Schoßspielen. 8 Kurseinheiten 129,- €

Bewegungskurs – Schmetterlinge (10-24 Monate): Do, 6.10-8.12. 
von 15-16.30 Uhr
Kinder kommen miteinander in Kontakt, lernen sozialen Umgang 
- gemeinsame Erkundungen in der Natur laden zu neuen Entde-
ckungsreisen ein. 10 Kurseinheiten 149,- €; Geschwisterkinder sind 
herzlich willkommen.

BellyBasics® – Elternvorbereitungskurs für werdende Eltern ab 
dem 2.Trimester: Do, ab 6.-27.10.-.; abwechselnd 17 - 20 Uhr in 
Präsenz, 19.30 - 21 Uhr online
4 Kurseinheiten 170 €

Neu: Hip Hop ab Fr, 7.10.
für Kids von 15 – 16 Uhr, für Teens von 19-20 Uhr, ab 14 Jahren 
von 20-21 Uhr
Hip-Hop-Tanz ist eine Form des modernen Streetdance. Dazu gehö-
ren Breakdance, Popping, Locking, New Style, Krumping und Urban. 
Hip Hop und Streetdance an sich sind sehr improvisationsfreudig, 
vor allem kommunikativ und kreativ. Mtl. 43 €, Raum 4 Bürgerhaus; 
Anmeldung/Info: info@familienzentrum-poing.de

Neu: Bachata für Erwachsene ab Fr, 7.10.-18.11. um 21 Uhr
Die Grundelemente der traditionellen Bachata werden mit Bewe-
gungen aus Hip-Hop, Pop, Reggaeton und anderen Tanzstilen wie 
Taps, Stopps und Isolation gemischt. Urban Bachata kann angepasst 
und zu unterschiedlicher moderner Musik getanzt werden: Hip-Hop, 
R&B, Pop... mit größerer Ausdrucksfreiheit, Musikalität und Rhyth-
muswechseln. 6 Einheiten: 75 € Raum 4 Bürgerhaus; Anmeldung/
Info: info@familienzentrum-poing.de

Neue Musikgarten-Kurse für Babys und Kleinkinder mit ihren El-
tern: ab Mi, 12.10. und Do, 13.10.
Info/Anmeldung bei Frau Petzold: E-Mail: irenepetzold@web.de oder 
Tel: 08121/227 89 97
Weitere Infos auf www.familienzentrum-poing.de

Erste-Hilfe-Kurse für Erwachsene:
Seminar für Eltern und Großeltern: Do, 6.10. von 19-22 Uhr
Kosten: 39 €/Person; 69 €/Paar
Anmeldung per E-Mail: info@familienzentrum-poing.de

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Ritter Constance – Lesung mit Iny Lorentz
Iny Lorentz liest aus ihrem brandneuen Mittelalter-Roman 
»Ritter Constance«! 

Worum geht es: 
Frankreich Ende des 12. Jahrhun-
derts: Nur wenige Wochen sind Cons-
tance, der Vize-Grä�n von Laronne, 
an der Seite ihres geliebten Eheman-
nes Raoul vergönnt, dann muss er 
dem Aufruf zum Kreuzzug nach Pa-
lästina Folge leisten. Kaiser Friedrich 
Barbarossa, König Philippe II. August 

von Frankreich und König Richard Löwenherz von England ziehen 
mit ihren Rittern aus, um Palästina und die Stadt Jerusalem von Sul-
tan Saladin zurückzuerobern.

Als Constance erfährt, dass Raoul von einem rachsüchtigen Sara-
zenen-Fürsten gefangengenommen wurde, fasst sie einen ebenso 
kühnen wie gefährlichen Plan: Um ihren Ehemann zu retten, folgt 
sie ihm als angeblicher Kreuzritter ins Heilige Land. Die Verkleidung 
ist ihre einzige Chance auf eine sichere Reise, obwohl es als Verbre-
chen gegen die Gesetze Gottes schwer bestraft werden kann. In Je-
rusalem angekommen, ist eine Strafe von Kaiser oder Kirche jedoch 
bald Constances geringstes Problem …

Im Jahr 2003 brachte der unter dem Pseudonym Iny Lorentz ge-
schriebene historische Roman „Die Kastratin“ den Durchbruch. Alle 
folgenden Iny-Lorentz-Romane scha�ten den Sprung in die Best-
sellerlisten und erschienen auch als Hörbücher. Der bislang erfolg-
reichste Iny-Lorentz-Roman ist „Die Wanderhure“. Etliche Werke wur-
den in andere Sprachen übersetzt.

Das neueste Buch erschien erst am 03. Oktober 2022 und ist somit 
wirklich brandneu! Nicht zuletzt deshalb freuen wir uns riesig und 
sind sehr stolz, dass es endlich einmal möglich ist, im Rahmen der 
Kulturtage eine Lesung mit dem Poinger Bestseller-Autorenehe-
paar Iny und Elmar Lorentz zu realisieren. 

Die Lesung am Freitag, den 21.10.2022 beginnt um 19.30 Uhr, Ein-
lass ist ab 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. Eine 
Anmeldung ist jedoch notwendig, da die Plätze sehr begrenzt sind! 
Statt�nden wird die Lesung im neuen Poinger Unverpacktladen 
„Bunte Bohne“ in der Marktstraße 5, 85586 Poing. 

Kartenvorverkaufs
Am Samstag, den 01. Oktober 2022 startete der Kartenvorver-
kauf. Ab Dienstag, den 04. Oktober 2022 gibt es die Karten im Buch-
laden Poing zu den Ö�nungszeiten, oder noch einfacher: Sie reser-
vieren Ihre Karten telefonisch und holen sie bequem an der Abend-
kasse ab. Dies ist ebenfalls ab sofort möglich unter 08121/71 610, 
bei Familie Gütlich. 

Herzliche Grüße,
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende

Carsharing-Städteranking 2022

Deutschlands Carsharing-Hauptstadt ist – schon seit Jahren – Karls-
ruhe. Hier kommen 4,34 Carsharing-Autos auf 1.000 Einwohner. Be-
denkt man, dass jedes Carsharing-Fahrzeug in Großstädten in der 
Regel 10 private PKWs ersetzt, bedeutet das schon über 4% weni-
ger Autos in Karlsruhe. Auf Platz 2 in der Statistik folgt München mit 
2,02 Carsharing-Fahrzeugen auf 1.000 Einwohner. Platz 3 belegt Ber-
lin mit einem Wert von 1,98.

Spitzenreiter im Landkreis Ebersberg ist Vaterstetten. Seine 12 
Carsharing-Fahrzeuge auf 25.000 Einwohner ergeben statistisch fast 
ein halbes Auto auf 1.000 Vaterstettener. Und Poing? Unsere 3 Au-
tos auf 16.700 Einwohner machen knapp 0,18 geteilte Fahrzeuge auf 
1.000 Poinger. Wir haben also noch viel Luft nach oben.

Informationen zum Carsharing in Poing gibt es auch bei Yvonne 
Großmann, Kontakt siehe unten. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie 
einen kleinen Image-Film zum Carsharing im Landkreis Ebersberg 
besuchen Sie bitte unsere Homepage: www.carsharing-poing.de.

Yvonne Großmann
Tel.: 0179/23 44 876
Mail: yvonne@d-grossmann.com
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Radltour zur Moschee in Markt Schwaben
Kennen Sie den „Tag der o�enen Moschee“? Bereits seit 26 Jahren la-
den die muslimischen Gemeinden in Deutschland an diesem Tag - 
es ist immer der 3. Oktober - alle Nicht-Muslime besonders herzlich 
in ihre Moscheen ein. In diesem Jahr folgte auch Respekt@Poing der 
Einladung und organisierte eine Fahrradtour zur Moschee in Markt 
Schwaben. Wir starteten bei bestem Wetter am Poinger Bürgerhaus 
und fuhren am Wildpark vorbei gemütlich durch Feld und Wald in 
unsere Nachbargemeinde, genauer gesagt in die Bahnhofstraße 42. 
Von außen wirkt die hier angesiedelte Moschee recht unscheinbar 
und ist vielen unbekannt, da sie in einem ehemaligen Lagergebäude 
neben dem Markt Schwabener Bahnhof untergebracht ist. 

Am Eingang wurden wir bereits vom Vorstand der „Türkisch isla-
mischen Gemeinschaft Markt Schwaben“ erwartet, der uns dann 
kurz erklärte, welche Regeln beim Betreten der Moschee gelten. 
Im großen wunderschön gestalteten Gebetsraum erfuhren wir in 
einem hochinteressanten Vortrag von Mahmut Yavuz, einem der 
Gründungsmitglieder des Vereins, viel über die Grundzüge des is-
lamischen Glaubens, Unterschiede und Gemeinsamkeiten mit dem 
Christentum sowie Gestaltung und Bedeutung der einzelnen Ele-
mente der Moschee. Das Einzugsgebiet der Moschee ist der Groß-
raum Markt Schwaben. Über 700 Mitglieder hat die hiesige muslimi-
sche Gemeinde, davon sind etwa 120 im Verein aktiv. 

Damit wir einen Eindruck von einem muslimischen Gebet bekom-
men, trug Imam Junus Kiransal eine Sure aus dem Koran vor, die da-
nach für uns übersetzt wurde. Die anschließende Fragerunde zeigte, 
dass das Interesse an unseren muslimischen Mitbürgern und ihrem 
Glauben groß ist. Alle Fragen wurden vom Vorstand und anderen 
Gemeindemitgliedern kenntnisreich und ausführlich beantwortet. 
Natürlich durfte zum Abschluss der Veranstaltung ein nettes Bei-
sammensein mit türkischem Tee und leckerem Gebäck nicht fehlen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der „Türkisch islamischen Ge-
meinschaft Markt Schwaben“ für diesen erkenntnisreichen und net-
ten Nachmittag und ho�en, dass wir unsere Kontakte in Zukunft wei-
ter ausbauen und uns noch näher kennenlernen werden. 

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin
www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/ 

Foto: Lorenz Hansen

Außenanlagen der Evangelischen Kirche 
neu angelegt
Auch die evangelische Kirch engagiert sich im Umweltschutz. Seit 
mehr als 15 Jahren gibt es bei der Evangelisch-lutherische Kirche in 
Bayern das programm „Grüner Gockel“ mit dem umweltbewusstes 
Verhalten der Kirchengemeinden gefördert wird. Auch die Poinger 

Evangelische Kirchengemeinde nimmt daran teil. Das wurde nun 
auch nach außen sichtbar. Am vergangen Samstag begann nach 
längerer Planung die Neubep�anzung der Außenanlage, tatkräftig 
unterstützte durch den BUND Naturschutz Poing . 

Nach einer Vorbereitung der P�anzbeete durch eine fachkundige 
Firma konnten wir gemeinsam mit Vertretern des Kirchenvorstands 
loslegen und die P�anzen setzen. Viele Hände waren am Werk, so 
dass wir zügig fertig wurden, gerade rechtzeitig bevor es stark an-
�ng zu regnen. 

Voran gegangen war ein Planungsprozess, bei dem wir der Evan-
gelischen Kirche Bep�anzungsvorschläge mit einem ausgearbeite-
ten P�anzplan ausgearbeitet hatten. Flieder, Felsenbirne, Sternen-
strauch, Frauenmantel, Hainsalbei und Sonnenhut werden an den 
Parkplätzen nun wachsen. Rund um das Kreuz ist eine niedrig wach-
sende Blumenwiese und in der Mitte Storchenschnabel eingesetzt 
worden.

Vielen Dank allen Helfern! Vielen Dank aber auch der Evangelischen 
Kirchengemeinde für ihr Engagement für eine insektenfreundliche 
Bep�anzung und viel Erfolg bei der Umsetzung ihres Umweltpro-
gramms „Grüner Gockel“!

© Foto privat

Christina Landgraf  & Miriam Benthaus
für den BUND Naturschutz Ortsgruppe Poing

Alle startklar für „Europe in Concert“ 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist soweit: am kommenden Samstag dürfen wir Ihnen unser 
Herbstkonzert unter dem Motto

„Europe in Concert“
in der Aula der Seerosenschule Poing ab 19:30 Uhr präsentieren. 

In der vorigen Woche hatte ich Ihnen bereits den ersten Teil unse-
res Konzertprogramms vorgestellt. Weiter geht’s mit rasantem Tem-
po und spannungsgeladenen virtuosen Passagen beim „Balkan-
�eber“. In der anschließenden Pause gibt es wieder alkoholfreie 
Getränke, darunter auch unseren sehr beliebten (ebenfalls alkoholf-
reien!) Sprizz zur Erfrischung.

Weiter geht es mit dem Walzer aus der Musik zum Film „Schnee-
sturm“ von Georgi Swiridow. Ziehen Sie sich warm an …! Bei die-
sem sehr temperamentvollen Stück werden die anpeitschenden Eis-
kristalle durch musikalische Einwürfe im Akkordeon 3 gut hörbar bei 
unseren Zuhörern landen …!

– Fortsetzung auf Seite 32 – 
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Der Plan für 
Herbst und Winter
Mit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes 
werden ab dem 1. Oktober bundesweite Maß-
nahmen eingeführt, die uns im Herbst und Winter 
besser schützen. Mehr dazu lesen Sie hier.

Schutzmaßnahmen helfen, 
Ansteckungen zu vermeiden
Gerade in den Herbst- und Wintermonaten halten wir uns wieder 
vermehrt in Innenräumen auf und die Ansteckungsgefahr ist er-
höht. Mit dem geänderten Infektionsschutzgesetz sollen vor allem 
gefährdete Personen besser vor einer Infektion mit dem Corona-
virus geschützt werden.

Was wir wissen
Fakten-Booster Quelle: BMG

1. Stufe 2. Stufe
Fakten-Booster

Maskenpflicht  für ÖPNV, in öffentlich 
zugänglichen Innenräumen (Restaurants, 
Bars, Kultur, Freizeit, Sport), in Schulen und 
sonstigen Ausbildungseinrichtungen für 
Beschäftigte und Schülerinnen und Schüler 
ab dem 5. Schuljahr (soweit dies zur Auf-
rechterhaltung eines geregelten Präsenz-
Unterrichtsbetriebs erforderlich ist.)

Testpflicht  in Schulen, Kitas und anderen 
Einrichtungen (z.B. Asylbewerberunter-
künfte, Obdachlosenunterkünfte, Haft-
einrichtungen, Heime der Jugendhilfe)

Maskenpflicht  auch 
im Außenbereich, wenn 
1,5 Meter Abstand 
nicht möglich sind

Abstandsgebot,
Personenobergrenzen
bei Veranstaltungen in 
öffentlich zugänglichen 
Innenräumen 

Hygienekonzepte

Zusätzlich gilt ein 
Zweistufenplan
Die Länder haben die Möglichkeit, je nach In-
fektionslage in zwei Stufen auf die Pandemie-
entwicklung zu reagieren. Ab dem 1. Oktober 
können die Landesregierungen in einer ersten 
Stufe weitere Maßnahmen zum Schutz der 
Bevölkerung und unseres Gesundheitssystems 
beschließen. Stellt ein Landesparlament eine 
konkrete Gefahr für Gesundheitssystem oder 
kritische Infrastruktur fest, können in dem 
Land weitere Maßnahmen festgelegt werden.

Diese Schutzmaßnahmen gelten bundesweit ab dem 1. Oktober 2022

Im öffentlichen Fernverkehr 
gilt eine FFP2-Maskenpflicht. 
Kinder und Jugendliche von 
sechs bis einschließlich 13 Jah-
ren sowie das Personal können 
alternativ auch medizinische 
Masken (OP-Masken) tragen.

Ausnahmen von der Maskenpflicht sind 
vorgesehen, wenn die Behandlung dem 
Tragen einer Maske entgegensteht, sowie 
für in den jeweiligen Einrichtungen be-
handelte, betreute, untergebrachte oder 
gepflegte Personen in den für ihren dauer-
haften Aufenthalt bestimmten Räumlich-
keiten; ferner für Kinder unter sechs Jahren, 
für Personen, die aus medizinischen Grün-
den keine Maske tragen können, sowie für 
gehörlose und schwerhörige Menschen 
und Personen, die mit ihnen kommunizie-
ren, sowie ihre Begleitpersonen.

* Behandelte, betreute, untergebrachte 
oder gepflegte Personen sind zudem von 
der Testnachweispflicht ausgenommen.

Patientinnen und Patienten so-
wie Besucherinnen und Besu-
cher dürfen Arztpraxen, Zahn-
arztpraxen, Dialyseeinrichtungen 
und weitere Einrichtungen des 
Gesundheitswesens nur mit 
FFP2-Maske betreten.

Was wir tun können
Fakten-Booster Quelle: BMG

Eine Masken- und Testnachweis-
pflicht gilt für den Zutritt zu 
Krankenhäusern sowie voll- und 
teilstationären Pflegeeinrichtun-
gen und vergleichbaren Einrich-
tungen sowie für Beschäftigte in 
ambulanten Pflegediensten und 
vergleichbaren Dienstleistern 
während ihrer Tätigkeit.*

„Wir wissen nicht, wie sich die Pandemie 
im Herbst entwickelt. Aber wir werden 

diesmal gut vorbereitet sein.“

  Bundesgesundheitsminister 
  Prof. Dr. Karl Lauterbach  

Ab dem 1. Oktober 2022 gelten Sie rechtlich als vollständig geimpft: 

nach drei Einzelimpfungen 
(die letzte Einzelimpfung 
muss mindestens drei Monate 
nach der zweiten Einzelimp-
fung erfolgt sein), 

nach zwei Einzelimpfungen: plus positivem Antikörpertest 
vor der ersten Impfung oder plus einer mittels PCR-Test 
nachgewiesenen SARS-CoV-2-Infektion vor der zweiten 
Impfung oder plus einer mittels PCR-Test nachgewiese-
nen SARS-CoV-2-Infektion nach der zweiten Impfung; 
seit der Testung müssen 28 Tage vergangen sein.

Quelle: BMGGut zu wissen
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– Fortsetzung von Seite 30 – 

Mit „Andante Festivo“ (Jean Sibelius, Finnland) und dem „Boeves 
Psalm“ (Lars Holmer, Schweden) kommt unsere Akkordeonjugend 
nochmals tastenkräftig zum Einsatz. 

Wir bleiben (musikalisch) im Lande – weiter geht´s mit dem Med-
ley „ABBA – Best of“.

Den „Songe d`Automne“ (Archibald Joyce, England) haben wir 
bereits zur Langen Nacht der Musik unseren Zuhörern als Kostpro-
be für unser Konzert gegeben. Doch worin besteht der Zusammen-
hang dieses Stückes aus der leichten Unterhaltungsmusik mit der 
Titanic? …

Bei unserem Schlussstück „Chasing Sheep is Best Left to Sheperds“
(von Michael Nyman, England) kommt zu Beginn barockes Feeling 
auf … welches sich ab Takt 70 durch einen rasanten Tempowechsel 
zum ungestümen Geblöke der Schafe wandelt und ab Takt 120 sich 
die Akkorde in Achteltriolen kontinuierlich steigern bis zum harmo-
nischen Schlussakkord.

„Alle startklar fürs Herbstkonzert“ Quelle: H. Dullnig

Es freut uns besonders, dass Herr Bürgermeister Thomas Stark 
die Schirmherrschaft für unser diesjähriges Konzert übernom-
men hat!

Der Eintritt beträgt 10 EUR - Karten gibt es an der Abendkasse. Kin-
der bis 12 Jahre haben freien Eintritt. Einlass ist ab 19:00 Uhr.

Wir accordeonissimos, unter der musikalischen Leitung von Mar-
tin Sigl, freuen uns über viele Konzertbesucher!

Anita Engelhard
Vorsitzende
accordeonissimo e.V. Poing
www.accordeonissimo-ev.Poing

Abenteuerwelt Musik
Der Einstieg in die Welt der Musik von Anfang an!

Musikschule Vaterstetten bietet Restplätze im Instrumentenka-
russell oder  Block�öten Grundkurs ab 5 Jahren und Musikalischer 
Früherziehung ab 4 Jahren.

Kursbeginn ist sofort möglich. Die Kursleitung liegt in den Händen 
der beliebten Poinger Musikerin Melanie Otten. 
Bei Interesse nimmt die Musikschule Anmeldungen gerne an und 
informiert im Detail über die Angebote.

www.musikschule-vaterstetten.de , 
Tel. 08106/9954930 oder Mail: servic@musikschule-vaterstetten.de

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 16. September 2022 fand die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Kegelclub Poing e.V. in der Poinger Einkehr statt. Die 
erste Vorsitzende Christa Lainer konnte eine überschaubare Anzahl 
der Mitglieder begrüßen. Sie stellte im Anschluss ihren Tätigkeits-
bericht vor. Auch im Herbst 2021 war Corona wieder das allseits be-
stimmende Thema. Deshalb musste auch in diesem Jahr der Spiel-
betrieb der Kegelkreisrunde Ebersberg / Erding nach wenigen Wett-
kämpfen wieder vorzeitig beendet werden, und die Neuigkeiten für 
das Geschäftsjahr hielten sich in Grenzen. Erst im darau�olgenden 
Frühjahr durften wieder einige Wettkämpfe durchgeführt werden. 
Nach dem Tätigkeitsabriss folgte der Bericht der Kassenverwalterin 
Maria Lutz, der durchwegs positiv aus�el. Nach Entlastung der Vor-
standschaft nahm Christa Lainer noch einige Ehrungen vor. Gewür-
digt wurden für langjährig Mitgliedschaft:
10 Jahre - Anton Lutz / Matthias Lutz
25 Jahre - Barbara Jäckel / Maria Lutz / Ste�en Wünsch
30 Jahre - Conny Hau  

Geehrt wurden für ihre langjährige Mitgliedschaft: Barbara Jäckel (25 Jahre), Anton Lutz 
(10 Jahre) und Maria Lutz (25 Jahre)

Wenn auch nicht viele Wettkämpfe stattfanden, hatten doch wieder 
einige Kegler eine runde Anzahl von Spielbeteiligungen erreicht bzw. 
überschritten. Dies waren Patrick Gregor mit 306, Hans Lutz mit 300 
und Anton Lutz mit 200 Einsätzen.
Zum Schluss stellte Christa Lainer noch die Mannschaftseinteilung 
vor, einzusehen auf unserer Homepage www.kc-poing.de , und be-
dankte sich bei allen Mitgliedern für die Mithilfe im vergangenen Jahr.

Gerti Bamberg
Schriftführerin

Sport und Spiel ab 6. Klasse 
Verstärkung gesucht!
Für die Freitagsgruppe Sport und Spiel ab 6. Klasse gibt es noch 
freie Plätze. 
Wann: freitags, 15 Uhr bis 16:30 Uhr 
Wo: Halle 3 in der Realschulhalle 
Anmeldung per Mail unter sportundspielpoing@gmail.com unter 
Angabe von Name, Geburtsdatum und Handynummer.

Martina Kilders
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WNBA-NBC
Die Frauen vom SKK 98 Poing spielen in dieser Woche als Vertreter 
Deutschlands beim NBC Pokal in Cluj/Rumänien. Die Mannschaft 
hatte nach den vielen Abgängen einen schwachen Start und muss-
te zwei Niederlagen in Kauf nehmen. Die Leistungen waren noch 
zu unterschiedlich, um die möglichen Punkte zu ergattern. Sandra 
Loncarevic mit 602 Kegel, Claudia Süss mit 585 Kegel und Barbara 
Schmidbauer mit 569 Kegel konnten überzeugen.
Jetzt machten sich die Frauen auf die weite Reise nach Cluj/Rumä-
nien – mit Zwischenaufenthalt in Budapest – und ho�en bei op-
timaler Leistung die Finalrunde der besten 4 Mannschaften zu er-
reichen. Ein weiteres Ziel wäre das Erreichen der Teilnahme an der 
Champions League 2022/23.
Die Kosten für den Verein bzw. die Spielerinnen betragen rd. Euro 
5.000,-- und neben 1 Woche Urlaub müssen die Poinger Mädels auch 
noch erhebliche Eigenkosten in Kauf nehmen.
Wer noch mit kleineren oder größeren Spenden helfen möchte 
kann jederzeit dies durch Überweisung auf unser Konto SKK 98 
Poing  DE 73701664860002519984 bei VR Bank München Land 
tun. Bitte angeben ob Spendenquittung benötigt wird.

Bayernliga Frauen 2 mit Unentschieden
Einen tollen Kampfgeist zeigt die zweite Frauenmannschaft beim 
Auswärtsspiel in Betzigau. Letzte Saison unterlag Poing noch klar mit 
0:8 MP und diesmal gelang ein 4:4 Unentschieden. Silvia Binderna-
gel mit 491 Kegel und Rebekka Pröll mit 532 Kegel gaben mit 1:1 der 
Mittelpaarung 23 Kegel Vorsprung mit. Celine Raphael mit 510 Ke-
gel und Maren Klement mit 503 Kegel unterlagen und jetzt stand es 
1:5 gegen Poing. Melanie Walz mit 534 Kegel und Marion Handschu-
her mit 526 Kegel konnten buchstäblich mit den letzten Würfen eine 
4:4 Unentschieden retten. Am Ende stand es 3093:3096 für Poing.

Frauen 3 mit Auswärtsligarekord
Neuzugang Nicole Neumann mit überragenden 574 Kegel, Neuzu-
gang Melanie Yildiz mit guten 490 Kegel, Nadine Handschuher ohne 
Training gute 516 Kegel und Silvia Bindernagel nach ihrem guten 
Spiel in der Zweiten diesmal 477 Kegel.

Neuzugänge M/F herzlich willkommen
Wer Interesse hat den schönen Kegelsport einmal zu erlernen ist je-
derzeit herzlich willkommen. Dabei sind Alter, Geschlecht und Kön-
nen völlig egal. Freude am Sport stehen bei uns im Mittelpunkt. Auch 
wir haben Mannschaften wo weniger die Leistung und mehr die 
Freude und der Spaß im Mittelpunkt stehen.
Also einfach kommen und unverbindlich ausprobieren. Probetrai-
ning 3 Monate kostenlos.

Kontaktaufnahme
Wir sind über Herrn Erwin Zimmermann zimmermann.skk98@gmail.
com  erreichbar. Wer Fragen hat oder Anregungen geben möchte 
kann sich jederzeit melden. Tel.: 08121-81931

Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“ SKK 98 Poing. 

Erwin Zimmermann 

Saison hat begonnen
Für die vielen Neuzugänge in der Jugend kommt der Saisonstart 
am 18.9. noch zu früh, aber für unsere sonstigen Jugendlichen be-
ginnt die neue Saison heuer schon früher als in den letzten Jahren. 
Wir werden in allen Runden mit unterschiedlichen Mannschaften 
antreten, um allen Jugendlichen die Möglichkeit zu geben sich im 
Wettkampf zu beweisen.
Leider gibt es in München keinen Spielbetrieb und so müssen un-
sere Jugendlichen in Niederbayern und in der Oberpfalz antreten. 
Jugendförderung schaut anders aus. Nach Straubing geht es am 
27.11.22 nach Regensburg.
Aus unserer Sicht ein Zumutung für die Jugendlichen und deren 
Eltern an Sonntagen teilweise schon um 8.00 Uhr aufbrechen zu 
müssen.

Neulinge sind jederzeit willkommen
Jugendliche, die diesen schönen Sport ausüben oder einfach ein-
mal testen wollen sind jederzeit herzlich willkommen. Das Training 
ist drei Monate kostenlos und erst dann können sich die Jugendli-
chen endgültig entscheiden. Wir freuen uns auf Euch.
Training immer Freitag von 14-16.30 Uhr.
Euer SKK 98 Poing

Schach

Fridays for Chess im Poinger Bürgerhaus
Die Schachabteilung des TSV Poing tri�t sich künftig an zwei Frei-
tagen im Monat ab 19:00 Uhr im OG des Bürgerhauses Poing in der 
Bürgerstraße 1 zum geselligen Spiel. Getränke und Brotzeit dürfen 
mitgebracht werden – einzige Bedingung: evtl. entstandene Abfälle 
werden nicht zurückgelassen, was aber selbstverständlich sein sollte! 

Wer gerne in entspannter Atmosphäre eine Partie Schach spielen 
will, ist jederzeit willkommen – eine Mitgliedschaft in der Schachab-
teilung ist vorerst nicht erforderlich. Für alle, die lieber unter Zeit-
druck spielen, stehen aber auch Schachuhren zur Verfügung. Und 
wer weiß – vielleicht �ndet ja der/die ein/e oder andere ein neu-
es Hobby, mit dem sich die langen und kalten Winterabende ver-
kürzen lassen?

Oktobertermine: 
14. und 28. Oktober ab 19:00 Uhr 

Jochen Straub, Presse Schach
https://www.tsv-poing.eu/sportangebote/
schach/schach@tsv-poing.eu

Allgemeines

Du willst mehr über uns und unsere Sportange-
bote erfahren? Dann schau doch mal vorbei… 
auf https://www.tsv-poing.eu/
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Homepage: www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa., 08.10. 19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 09.10. 28. Sonntag im Jahreskreis

09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
09:00 Hl. Messe, Amt f. + Aurora Celli (St. M)
10:30 Hl. Messe, Festmesse zum 150 jähr. 

Jubiläum der FFW Poing (PRM)
Di., 11.10. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Mi., 12.10. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Do., 13.10. 18:00 Fatima-Rosenkranz (St. M) 

19:00 Hl. Messe (PRM)
Fr., 14.10. 08:00 Hl. Messe (St. M)

15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa., 15.10. 16:00 Taufe Jan Keser und Andrej Topalović (St. M)

19:00 Hl. Messe (PRM)
So., 16.10.  29. Sonntag im Jahreskreis
  KIRCHWEIH

09:00 Hl. Messe [kroatisch] (PRM)
09:00 Hl. Messe, Festgottesdienst an Kirchweih (St. M)
10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst, mitgestaltet 

von der Kolpingfamilie (PRM)
10:30 Kindergottesdienst (Ph PRM)

Beichtgelegenheit
Donnerstagabend nach der hl. Messe, freitags zu Beginn der stil-
len Anbetung

Kollekten
09.10.: für unsere Pfarrei
16.10.: für unsere Pfarrei

Nachrichten
Rosenkranzgebet im Oktober
Do., 13.10., 18:00 Uhr: Fatima-Rosenkranz St. M
Do., 20.10., 18:20 Uhr: PRM
Di., 25.10.,  19:00 Uhr: PRM
So., 30.10., 18:00 Uhr: Marienkapelle am Bergfeld

Kindergottesdienst
Wir freuen uns sehr, endlich wieder mit unseren Kindergottesdiens-
ten im Pfarrheim Pater Rupert Mayer starten zu können. So laden 
wir Familien mit ihren Kindern zum Erntedankgottesdienst am So., 
16.10.2022 um 10:30 Uhr ein. Bitte bringen Sie eine Picknickdecke 
mit (der Gottesdienst �ndet im Pfarrheim statt).  

Bibelgespräch
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch am Mi., 12.10.2022 um 10:00 
Uhr im Pfarrheim St. Michael.

Pfarrbrief
Für den zum 1. Advent erscheinenden Pfarrbrief können Beiträge 
eingereicht werden an: st-michael.poing@ebmuc.de; Redaktions-
schluss: 14.10.2022

+ Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Beteiligung beim Fest 
der Freiwilligen Feuerwehr
Am Samstag, 08.10. ab 18 Uhr �ndet der Südtiroler Abend im 
Feuerwehrhaus statt. Wir haben Plätze für den Frauenbund reser-
viert und freuen uns auf Euer Kommen!
Am Sonntag, 09.10. tre�en wir uns um 9:45 Uhr beim Feuerwehrhaus. 
Um 10 Uhr ist Aufstellung zum Kirchenzug. Der Festgottesdienst �n-
det in der Kirche Sel. Pater Rupert Mayer statt. Im Anschluss an den 
Gottesdienst folgt der Festzug, der wieder am Feuerwehrhaus en-
det. Dort sind Plätze zum Mittagessen für uns reserviert. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn wieder viele von Euch die Frauenbund-
fahne begleiten!

Ka�eekranzl-Stammtisch
Am Montag, 10.10. ab 14 Uhr tre�en sich unsere Mitglieder beim 
Bäcker Hasi in der Hauptstraße.
Anmeldung ist nicht notwendig.

Kegeln
Am Dienstag, 11.10. um 18:30 Uhr �ndet das nächste Kegeln für 
die Frauenbund-Mitglieder im Pfarrheim St. Michael statt.

Große Geburtstagsfeier
Am Mittwoch, 19.10. um 14:30 Uhr �ndet unsere große Geburts-
tagsfeier aller Mitglieder, die seit Ende Oktober 2021 einen runden 
oder halbrunden Geburtstag feiern konnten, im Pfarrheim St. Mi-
chael statt. Es gibt Ka�ee und selbstgebackene Kuchen und spä-
ter eine Brotzeit. 
Um besser planen zu können, wäre es gut, wenn sich alle (nicht nur 
die Jubilarinnen) bis spätestens Montag, 10.10. bei 
Renate Falterer (0176 64847769 Mailbox oder WhatsApp) oder 
Irmgard Hitzlsperger (0170 6669433 Mailbox oder WhatsApp) 
anmelden. 
Wir freuen uns auf eine schöne Feier mit Euch!

Renate Falterer für das Frauenbund-Team

Neues aus dem Weltladen
Herbstzeit ist Schokoladenzeit! 
Und daher haben wir endlich un-
ser Schokoladen Sortiment wie-
der aufgefüllt! Freut euch auf die 
leckere Fairafric-Schokolade mit 
neuen Sorten wie Baobab&Mo-
ringa (vegan) oder Zartbitter-Voll-
milch – aber natürlich sind auch 
die beliebten Klassiker wie 80% 
vegan, Tigernuss&Mandel dabei.

Abgerundet wird unser Scho-
ko-Sortiment mit einer beliebten klassischen weißen Schokolade, 
mit Salty Caramel- und Earl Grey-Schokolade von der GEPA.

Ganz neu in unserer Schokoladen-Familie sind leckere Schoko-Drops 
von Fairafric! Durch ihre geringe Größe kann man sie sehr einfach 
einschmelzen, z.B. für einen Tortenguss oder ein Schokoladenfon-
due. Aber auch als Dekoration für Kekse und Plätzchen eignen sich 
die geschmolzenen Drops wunderbar. Natürlich werden nur hoch-
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wertige Rohsto�e verwendet und die Drops sind frei von jeglichen 
Zusätzen wie Lecithin oder Aroma- und Konservierungssto�en. Sie 
sind perfekt für Liebhaber*innen von Schokolade mit Milch mit ei-
nem Kakaoanteil von 43% oder vegan als extra dunkle Sorte mit 
70% Kakaoanteil.
Neugierig, wie unsere Schokolade schmeckt? Dann schaut vorbei, 
wir freuen uns auf euch!

Euer Weltladen-Team

PS: Da wir schon bei Schokolade sind – wir nehmen ab sofort 
„Faire Nikolaus“-Bestellungen entgegen! Bitte meldet euch 
schnell, gerade bei größeren Mengen!

Termine
23.10. Weltladen on the Road - Marktsonntag

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121 / 79 22 556 
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten.  Jesaja 53,5

Christus hat unsre Sünden selbst hinaufgetragen an seinem Lei-
be auf das Holz, damit wir, den Sünden abgestorben, der Gerech-
tigkeit leben.                     1. Petrus 2,24

Ein verändertes Leben
Der Jesajavers ist eine, wenn nicht sogar die zentrale Aussage der 
Bibel. Er beleuchtet den Hintergrund dessen, was wirklich geschah, 
als Jesus gekreuzigt wurde. Rein äußerlich hing er da, wie etliche 
vor, neben und nach ihm. Doch im Unsichtbaren geschah dort et-
was, was unser Leben bis hin in alle Ewigkeit verändert. Jesus trug 
an unserer Stelle die Strafe, die wir aus Gottes Gerechtigkeit heraus 
verdient hätten. So hat Gott Frieden mit uns geschlossen und den 
Weg in den Himmel freigemacht.

Das ist die gute Botschaft - das Evangelium. Obwohl aber Jesus Chris-
tus nach meiner Überzeugung für alle Menschen starb, drückt er die-
sen Frieden niemandem auf. Jeder Mensch, der diese Botschaft hört, 
hat die Wahl, nach Gott zu fragen und, wenn er will, sich mit Jesus zu 
verbinden. Was solch eine Verbindung beinhaltet, wird im o. g. Vers 
aus dem 1. Petrusbrief geschildert.

Sie führt uns in ein völlig neues Leben hinein, das schon hier und 
jetzt seine Früchte trägt. Der persönliche Friede mit Gott mag nicht 
sichtbar sein, seine Auswirkungen jedoch bleiben anderen nicht ver-
borgen. Frieden erzeugt Frieden, Barmherzigkeit erzeugt Barmher-
zigkeit, Vergebung die Bereitschaft, ebenfalls zu vergeben und zu-
sätzlich den Wunsch, sich an Gott und Menschen nicht mehr zu ver-
sündigen. Das Evangelium bringt bei denen, die daran glauben, ein 
Stück Himmel auf Erden. Genau das ist auch Gottes Absicht.

Doch ist das alles nur eine Utopie? Ich denke, das kommt darauf an, 
wie tief uns die Botschaft des Jesajaverses berührt. Jesus sagte ein-
mal: „Wem wenig vergeben wird, der liebt auch wenig.“ (Luk. 
7,47b) Ich verstehe diesen Satz so: Je nachdem, wie tief wir erken-
nen, dass wir vor Gott schuldig geworden sind, werden wir auch sei-
ne Vergebung schätzen. Das wiederum hat Auswirkung, wie sehr 
wir aus Liebe zu Jesus Christus bereit sind, uns von Gott verändern 
zu lassen.

Termine:

Samstag, 08.10.2022
16:00 Uhr Jungschar
18:30 Uhr Teenkreis

Sonntag, 09.10.2022
10:00 Uhr FeG-Cafe vor dem Gottesdienst
11:00 Uhr Gottesdienst mit Onlineübertragung
  Predigt: Pastor S. Fetzner
  
11:00 Uhr Kindergottesdienst in zwei Gruppen
  3-6 Jahre und 6-12 Jahre

Mittwoch, 12.10.2022
15:00 Uhr Senioren-Bibelgesprächskreis

16:00 Uhr Beginn der Wohnwoche
  Teens leben einige Tage im Gemeindehaus

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing
Wir laden ein:
Gottesdienste Live via Videokonferenz

Die Zusammenkünfte �nden jeden Sonntag um 17:30 Uhr statt.
Sie sind praxisbezogen und die Bibel steht im Vordergrund. Es wird ein 
30-minütiger biblischer Vortrag gehalten. Er zeigt, wie die Bibel un-
ser Leben berührt und warum sie gerade für unsere Zeit so aktuell ist. 

Sonntag, 09. Oktober
17:30 „Das wirkliche Leben ergreifen“

Gottesdienste als Hybridveranstaltung – digital und vor Ort. Gäste 
sind herzlich willkommen. Weitere Informationen und Zugangsda-
ten über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing@gmail.com
Die Teilnahme ist kostenlos. Es �nden keine Sammlungen oder Spen-
denaufrufe statt.

Radiosendung „Positionen“ im Bayerischen Rundfunk auf Bay-
ern 2:
Sonntag, 09.10. von 6:45 bis 7:00 Uhr, Thema 
„Die Bibel hat mein Leben verändert“

Roman Weiß

www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Hausbe-
such organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie 
den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden Fällen in An-
spruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten allgemeinen 
Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche Vereinigung 
Bayerns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärzt-
lichen Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung.Um eine Weiterverbreitung 
des Coronavirus zu verhindern, sollen Schmerzpatienten dem 
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Zahnarzt bereits vor der Behandlung mitteilen, ob sie grippeähn-
liche Symptome haben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Gene-
rell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten 
gedacht ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB da-
rum, die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 08.10.2022/Sonntag, den 09.10.2022

Dr. Constantin Ritter von Schönfeld
Unterer Marktplatz 23, 84405 Dorfen
Tel.: 08081/28 99

Behnoush Karbasi
Leopoldstr. 48, 80802 München
Tel.: 089/393829

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
  18.00 - 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, den 06.10.2022
Herz-Apotheke im Ärztehaus Tel.:08121/99 55 00 
Bürgerstr. 2, 85586 Poing

Antonius-Apotheke Tel.: 08106/12 70 
Johann-Sebastian-Bach-Str.8, 85591 Vaterstetten  

Freitag, den 07.10.2022    
Mary`s Apotheke Poing Tel.: 08121/88 80 001    
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing

Korbinian-Apotheke Tel.: 089/96 60 50                
Korbinianstr. 14, 85737 Ismaning

Samstag, den 08.10.2022   
Räter-Apotheke Tel.: 089/90 30 110 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München

Rathaus-Apotheke Tel.: 08121/71 324 
Münchner Straße 6, 85464 Finsing

Sonntag, den 09.10.2022 
Apotheke im Forsthaus Tel.: 08121/14 41
Högerstr 20, 85646 Anzing

Tassilo-Apotheke Tel.: 08106/22 269 
Herzogplatz 14, 85604 Zorneding

Montag, den 10.10.2022
St. Emmeram-Apotheke Tel.: 089/90 37 212 
Am Gangsteig 5, 85551 Kirchheim b. München

Schloss-Apotheke Tel.: 08121/56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben

Dienstag, den 11.10.2022
St. Ulrich-Apotheke Tel.: 08121/81 145 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening

Apotheke St. Josef Tel.: 08091/20 38 
Marktplatz 8, 85614 Kirchseeon

Mittwoch, den 12.10.2022
St. Margareten-Apotheke OHG Tel.: 08121/34 59   
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben

Sonnen-Apotheke Tel.: 089/90 33 939 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, Ende am da-
rau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.
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ORTMAIER Druck GmbH
Frau Rexha
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen

Wir sind ein zukunftsorientiertes, führendes Druckunternehmen mit moderner, innovativer 
Technik und Ausstattung sowie PSO-Zertifizierung. Unsere Produktpalette umfasst das ganze
Spektrum von Drucksachen: von Visitenkarten bis zu hochwertigen Farbprospekten oder Katalogen.  
Von Textildruck und Werbetechnik bis zu großformatigem Bogen- und Rollenoffsetdruck.  
Zudem produzieren wir das Anzeigenblatt „Vilstalbote“. Es erscheint wöchentlich in fünf regi-
onalen Printausgaben mit einer Auflage von 107.000 Exemplaren und einer E-Paper-Ausgabe.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir

TEAMLEITER
AUFTRAGSMANAGEMENT/

  VERTRIEB
   (m/w/d) 

Ihre Aufgaben 

• Sie sind mit Ihrem Team für die Betreuung bestehender sowie  
für die Gewinnung neuer Kunden verantwortlich

• Sie führen, motivieren und entwickeln Ihr Team weiter
• Sie entwickeln die Vertriebsstrategie weiter und sorgen für effektive Prozesse  

von der Kalkulation bis zur Rechnungsstellung

Ihr Profil 

• Ihre berufliche Basis bildet eine technische oder betriebswirtschaftliche 
 Ausbildung/Studium in der grafischen Industrie
• Sie zeichnet unternehmerisches Denken, ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten  
 sowie selbstsicheres Auftreten aus

AUFTRAGSMANAGER
(m/w/d) 

Ihre Aufgaben 

• Sie sind verantwortlich für die Kalkulation und Erstellung von Angeboten
• Sie übernehmen die fachliche Beratung unserer Kunden
• Sie wickeln Aufträge ab und stimmen sich mit der Produktionsabteilung ab
• Sie kümmern sich um die Abrechnung

Ihr Profil 

• Sie können eine abgeschlossene Ausbildung im grafischen Gewerbe vorweisen
• Sie treten sicher und überzeugend auf
• Sie verfügen über unternehmerisches Denken
• Sie arbeiten eigenständig und fokussiert

Wir bieten: Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit der 
Möglichkeit Ihr Wissen einzubringen. Leistungsgerechte Vergütung, Bonuszahlungen 
wie beispielsweise vermögenswirksame Leistungen, Urlaubsgeld und Weihnachtsgeld. 
Planbare Arbeitszeiten. Stabilität in einem gesunden Familienunternehmen.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen! 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an 
personal@ortmaier-druck.de oder per Post an untenstehende Adresse. 
Fragen? Diese beantwortet Ihnen gerne Frau Rexha, ✆ 0 87 32 / 92 10-794.

Lustiges Team sucht 

Küchenhelfer/in 
(m/w/d)
auf Minijob-Basis. 
Berufserfahrung erwünscht. 

1– 2 Abende regelmäßig pro 
Woche. NICHT an Wochen-
enden und Feiertagen! 
Anruf oder E-Mail Nachricht 
oder einfach vorbei kommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Gasthof Neuwirt Kirchheim 
Tel. 089 9032966 
info@neuwirt-gasthof.dePOING BÜRGERHAUS

POING ST.-MICHAEL-KIRCHE

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

Neufarner Straße 13
85586 Poing 

T 08121 777 714
Vereinbare deinen Termin  

über www.da-boda.de

Neu in 
Poing!



KLEINANZEIGEN
aus Poing und Umgebung Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
Telefon 0 39 44 - 3 61 60 ∙ www.wm-aw.de - Fa.
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Wir sind eine Immobilienverwaltung mit Schwerpunkt WEG-Verwaltung im Großraum 
München. Unser Unternehmen ist seit über 17 Jahren am Markt und stetig gewach-
sen. Unsere modern eingerichteten Büroräume liegen nur 200 m vom S-Bahnhof 
Poing entfernt. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

WEG-Buchhalter/-in
(bevorzugt Vollzeit – Teilzeit wäre auch möglich)

Ihren wesentlichen Aufgaben sind:

•  Mtl. Verbuchung von WEG-Objekten
•  Erstellung der Heizkostenabrechnungen in Zusammenarbeit mit den 

Wärmedienstleistern
•  Erstellung der Jahresabrechnungen sowie der Wirtschaftspläne
•  Begleitung von Rechnungsprüfungen (auch digital)
•  Durchführung des Tagesgeschäftes in der Buchhaltung

Wir erwarten:

•  Erfolgreich abgeschlossene immobilienwirtschaftliche Ausbildung und / oder 
Fortbildung wäre vorteilhaft

•  Fundierte Berufspraxis in der Buchhaltung der Immobilienverwaltung, 
idealerweise auch im Umgang mit Wohnungseigentümergemeinschaften

•  Kenntnisse im WEG-Recht
•  Ausgeprägtes Organisationstalent und hohe Eigeninitiative
•  Gutes Verständnis für IT-Systeme
•  Kommunikationsstärke und diplomatisches Geschick im Umgang mit Menschen

Wir bieten:

•  Unbefristete Anstellung bei fl exibler Zeiteinteilung
•  Freundliches, kollegiales Team
•  Sicherer Arbeitsplatz mit Entwicklungspotenzial

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung an: 
Grau Hausverwaltung GmbH, Personalabteilung, Blumenstraße 7, 85586 Poing, 
bevorzugt per E-Mail an: j.grau@grau-hv.de. 
Weitere Informationen über unser Unternehmen erfahren Sie über www.grau-hv.de.

• Haushaltsaufl ösungen

• Entrümpelungen

• Gewerbeaufl ösungen

• Seniorenumzüge

• Renovierungen

• Nachlassankauf

Firma Janker · Tel. 01 70 / 4 12 91 06

Ich suche für meine 
Frauenarztpraxis in Poing ab 1.12.2022 

eine fl exible, belastbare und freundliche 

MFA (m/w/d) 
gerne auch Wiedereinsteigerin. 

Arbeitszeiten wären Montag ganztags und Freitag bis ca. 13 Uhr.

Näheres unter Telefon 0 81 21 / 7 83 70 
oder Dr.Tsoutsoulopoulos@t-online.de

Familie Kolar  
Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche
Telefon-Nr. Bestellannahme 089/62817620 oder 0171/2024499

Donnerstag 6.10.2022 

• Bayerischer Wurstsalat, rote Zwiebeln, Brot ...................................................6,50 €

• Schwäbische Käsespätzle, Röstzwiebeln, Salat ..............................................7,50 €

•  Allgäuer Schweine-Filetspieß, Rahmschwammel, Käsespätzle, 
Röstzwiebel, Salat ......................................................................................9,50 €

• Bayerischer Ochsenbraten, Rotweinsauce, Knödel, Blaukraut  ..........................9,50 €

Freitag 7.10.2022 

• Dampfnudel mit Vanillesauce, Kompott .........................................................6,50 €

• Ganze Forelle „Müllerin“, Salzkartoffeln oder Kartoffelsalat..............................8,50 €

•  Münchner Schnitzel (Schwein) in  Senf-Meerrettich Panade, 
hausgem. Kartoffelsalat ..............................................................................8,50 €

• Wildchweingulasch, Preiselbeeren, Serviettenknödel, Blaukraut .......................9,50 €

•  Roastbeef, rosa gebraten, Folienkartoffel, Kräuterquark .................................10,90 €

Keine Zeit zum Kochen? Hausgemachte Fertiggerichte/Soßen/Suppen zum Mitnehmen unter 

www.kantine-grub.de

Nachrichten der
GEMEINDE
POING www.ortmaier-druck.de

Tel.:  0 87 32 / 92 10-  300
Fax: 0 87 32 / 92 10 - 309

anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
kleinanzeigen@gemeindeblatt-poing.de
verteilung@gemeindeblatt-poing.de

www.gemeindeblatt-poing.de

✆So erreichen 
Sie unser
Gemeindeblatt-Team

Save the date: Donnerstag, 6. Oktober 2022 
Uhrzeit:  10.00 – 11.30 Uhr 
Ort:  Anzing / Hertergrube 7 

Bitte beachten: Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, daher bitten wir um Ihre An-
meldung. Am besten per E-Mail unter 
info@bildungszentrum-fels.de. 
Man braucht kein bestimmtes Sprach-
level: wir freuen uns über Anfänger mit ge-
ringen Kenntnissen, aber auch fl üssigere 
Sprecher, die Lust auf sozialen Austausch in 
englischer Sprache haben.
Für alle diejenigen, die regelmäßig 
(1x / Woche) am Mortimer-Kurs teilnehmen 
möchten: es gibt neue Kurstermine für 

Erwachsene auf unterschiedlichem Level 
–  montags, mittwochs oder freitags 

Übrigens: sind Sie auf der Suche nach einer 
Geschenkidee? 
Überraschen Sie Ihre Lieben mit einem 
Gutschein für einen Englischkurs!
Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

Kontaktieren Sie uns für einen kostenfrei-
en Schnuppertermin und weitere Infos:

Barbara Fels / Mortimer-English Club
Tel. 08121/888 11 10 
E-Mail: info@mortimer-fels.de
oder im Internet unter
www.mortimer-fels.de 

Mortimer Stammtisch – bereits jetzt vormerken: 
Nicht nur für alle diejenigen, die im Urlaub gemerkt haben, dass ihr Englisch ein bisschen 
Auffrischung braucht, bieten wir auch in diesem Schuljahr den Mortimer-Stammtisch an. 

www.ortmaier-druck.de



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Ihre neue Beratungsstelle 
in Markt Schwaben

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Alte Bräuhausgasse 7  |  85570 Markt Schwaben
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

33 Jahre Räterfest. Wow! – Feiern Sie mit!
Tradition und doch jedes Jahr neu. Viel Spaß und Unterhaltung für die 

ganze Familie beim Räterfest in Heimstetten!

Seit 33 Jahren, immer am Wochenende nach der Wiesn. Also am 08. & 
09. Oktober von 11 bis 18 Uhr. Humane Preise, Leute treffen, ratschen, 
Freude und Spaß haben. „Gute Unterhaltung für Alle“ – das ist seit je 
her unser Motto. Und zwar ohne, dass der Geldbeutel Löcher bekommt. 
Zwei Showbühnen mit toller Musik & reichlich Action, „NIRWA-
NA…Vorsicht Rockt! Showband“ (Sa) und den Oktoberfestbands 
„089 Partyband“ auf der Hauptbühne und die „Cagey Strings“
(So) an der Räterstraße. Selbstverständlich wie immer: Eintritt frei!

Super Action gibts im Scheibenwischer Tornado 4D, und dieses Jahr neu 
mit einer Wellenfl ug Karussell-Fahrt! Was gibt´s sonst noch: Karussells, 
Kasperl Fischer, Zug auf Rädern, 
Hüpfburg, Schießwagen, Jahr-
marktstandl, und vieles mehr. Sowie 
viele kulinarische Schmankerl-Standl.
Kindertag ist am Samstag, mit vie-
len Preisermäßigungen und unserer 

NEUEN REZ-RALLYE. Mit 8 auf-
regenden Rätsel- und Spielstatio-
nen. Die Teilnahme kostet NICHTS. 
Siegerehrung um 16:15 Uhr auf 
der Hauptbühne. Zu gewinnen 
gibt´s Tickets für den EUROPA-
PARK RUST, Legoland Deutsch-
land oder den Skyline Park, mit 

der ganzen Familie. Sowie viele Einkaufsgutscheine. Teilnahme-
karten an der Bühne an der Räterstraße holen, und LOS GEHT´S! 

Das REZ-NEWS Gewinnspiel - ist unser zweites Gewinnspiel zum Räterfest, 
der Hauptpreis ist 1 Unze Feingold, der 2. Preis ½ Unze Feingold, der 3. Preis 
eine ¼ Unze Feingold, sowie viele weitere Einkaufsgutscheine für die Geschäfte
im REZ.

Einkaufen mit der ganzen Familie: Am 09. Oktober ist Marktsonntag im 
REZ die Geschäfte haben von 12 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Mehr Infos & 
Gewinnspiel unter: www.rez.de  Schauen Sie doch rein! Und dann bei uns 
im REZ vorbei!

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Erbrecht
➥ Familienrecht
➥ Arbeitsrecht
➥ Verkehrsrecht
➥ Mietrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Augenarztpraxis Drs. Bier, Poing
Eckartstraße 1

Reinigungskraft (m/w/d)

für 5 Std./Woche gesucht.

Tel. 08121/82688




